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Jahrgang .

Ein Eingeständnis der Schwäche.
. D Karlsruhe , 18. Juni . sPrivattel .) Die Unhaltbarkeit des der

.^ rkei aufgezwungenen Friedensvertrages wird allmäh -

logar von den Mächten eingesehen , die ihn unter unbegreiflicher
.^ «rlchStzung der eigenen Kraft , ohne jede Rücksicht auf geschichtliche

^ Wicklung , religiöses Empfinden und den Willen der Völker aus¬

stellt haben . Man glaubte im ersten Siegesrausch , die Welt nach

.^ diinken unter sich verteilen zu könn 'en und auf dem geduldigen
!?pier lieh sich die Sache mit Zirkel und Lineal vorerst ja auch

^ ! >ch zufriedenstellend durchführen , wenigstens für die Sieger . Das
^ finden für die Besiegten lieh man dabei ganz außer Betracht .

. Aber böse Erfahrungen und schmerzliche Rückschläge zwingen den
^kündeten nun doch die Erkenntnis auf , die verständige lieber -

i»ng von vornherein hätte voraussehen müssen , dah man über die

,Endigen Kräfte der Völker , und seien sie zehn Mal geschlagen , nicht

>? lach mit großer Geste hinweggehen kann . Niederlagen vermögen

^ aufrechtes Volk vollkommen willenlos zu machen und wo ein

gebrochener Wille sich geltend macht , wozu es nicht einmal der An -

kndung von Waffengewalt bedarf , dann wird man auch stets mit
^ zu rechnen haben . Diese Tatsache sollte das deutsche Volk nie
^ den Augen verlieren .

. In der französischen Presse mehren sich angesichts der stark er¬

örternden Vorgänge im Osten die Stimmen , die dringend vor einer

.„" S losen Expansionspolitik im Orient warnen . Ra -

^ ' ch sucht man für das Einlenken allerhand mehr oder weniger ein¬

richtende Gründe geltend zu machen , denn niemals kennt die Pari -

Presse irgendwelche Verlegenheiten . Während man um die

^ uptsache, um das beschämende Eingeständnis , dah es eben schlech -
^ ings an der nötigen Kraft zur Aufrechterhaltung und Durchsüh -

dieser Politik gebricht , möglichst herumgeht , kann man die

Wahrheit doch nicht völlig unterdrücken . Zu der Meldung , dah , wie

kurz gemeldet , ein ganzes französisches Bataillon , das

^ zanti in Cilizien besetzt hatte , von den Türken gefall¬

en genommen wurde , schreibt der „Temps " : „Dieses Ergebnis or¬

dert die Franzosen an die ungehuren Schwierigkeiten der Unterneh -

Mgen , die die Alliierten im Orient eingeleitet hätten . Wenn die

.̂ Nge so weitergehen , werde ein neuer Krieg ausbrechen . In O st-

.̂ razien , wo die griechischen Divisionen angegriffen werden ,
Urdcn die jetzigen türkischen Streitkräfte ans etwa 50l >Ä> Mann

schätzt . Doch sei wahrscheinlich , dah sich außerdem bulgarische Bai ^
^ Mit ihnen verbünden würden . Sie stünden höchstwahrscheinlich

^ ch mit den Türken in Kleinasien in Beziehung . Wie weit sich der
^ ieg dann ausdehnen könne , sei gar nicht abzusehen .

"

. Aufgrund dieser Ausführungen muh sich dann der „Temps "
, dem

^ nicht leicht fällt , zu dem Eingeständnis bequemen , dah der t ü r -

>che Friedensvertrag abgeändert werden müsse. Be -

^ 'chnenderweise bläst auch das „Journal " in das gleiche Horn . Auch
'ises Blatt spricht von der Revision des türkischen Vertrages und

?eist besonders darauf hin , dah Ericchenland unmöglich im -

^ande wäre , einer dauernden Feindschaft mit Bulgarien und der

.̂ ürkei die Stirne zu bieten . Venizelos selbst wäre es heute wahr -

peinlich nicht unlieb , wenn er durch die Alliiertenmächte gezwungen
6re, einen Teil der griechischen Eroberungen wieder herauszugeben

. . Für uns aber muh es von dem allergrößten Interesse sein , dah

Mer der plötzlichen Nachgiebigkeit Frankreichs letzten Endes als

Vauptursache wieder die Furcht steckt , durch eine seine Kräfte üosr -

^ °ßig in Anspruch nehmende Verwickelung in östliche Abenteuer an

^ Möglichkeit gehindert zu sein , weiterhin den für unbedingt not -

^ endig gehaltenen militärischen Druck auf Deutschland auszuüben ,

^ ax verraten namentlich die ebenfalls voit starker Besorgnis zcugen -
e>l Ausführungen des Abgeordneten Colin , eines Mitgliedes der

Immission für auswärtige Angelegenheiten , der sich im „Journal "

der türkischen Frage beschäftigt . Nachdem er darauf hingewie -

hat , dah Frankreich gegenwärtig allein in Syrien SV »M Mann

^ hen habe , meint er , man könne unmöglich wünschen , dah diese Zahl

erdoppelt oder verdreifacht würde , denn die wichtigste Aufgabe sür

Frankreich bestehe in der Durchführung des Versailler Vertrages

axie Anstrengungen müssen infolgedessen in erster Linie auf das
^ heinufer gerichtet sein . »

Das Vorrücken der türkischen Nationalisten .

Paris , 18. Juni . Nach einer Privatmeldung des „Temps "

^ 2 Konstantinopel hat sich der englische Lberkommissar

Jsmid begeben . Dort ankern zwei französische Kreuzer .

^ » 0 Ulanen von Musta Kemal Paschas Truppen haben

Ae englischen Linien angegriffen . Ein schottisches
^ giment ist nach Jsmid übergeführt worden .

x. Konstantinopel , 17 . Juni . Die nationalistischen

^ reitkräfte rücken in den Küstengegendcn des Mar -

» ra - und des Schwarzen Meeres immer weiter vor .

A scheint
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"
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'
Marmara -M -eres von den An -

Muffen, Kemals besetzt worden sind , oenn der Metropolit von

Grefte drahtet , dah die Ortschaft in Flammsn stehe. Em an der

^ ufte vorbeifahrender türkischer Dampfer erhielt einige Gewehrichuh « .

schlichten aus Zunguldak melden , dah die Stadt Heratlea wegen

s
^ drohung durch die nationalistischen Banden H ^ f e von den

!^ ° nzösischen Truppen verlangte . Eine Kompagnie war

-^ch Keraklea entsandt worden , wurüx aber von den Banden amge -

'^ rt , nicht in die Ortschaft einzudringen . Englrsche Trup -

? enkontingento , die sich in der Gegend von ^ smid »«nn -

sind verstärkt worden und trejren Maßnahmen , um ledcn UngriN
^ nationaistischen Banden abzuschlagen . >

MTB . Konstantinopel , 17 . Juni . (Reuter .) Eine an Zahl über¬

tue nationalistische Streitmacht hat gestern eine

schwache Abteilung englischer Truppen an der Jsmail -

ötont umzingelt . Der englische Befehlshaber verhandelte mit

Nationalisten , die ihm freien Abzug gewährten . Die Vorhut

unbehelligt durch , aber auf die Hauptabteilung eröffneten die

Nationalisten verräterischerweise das Feuer , verwundeten 30 Mann

nahmen den englischen Nachrichtenoffizier gefangen . Hilfe ist

^ >»rt abgesandt worden . (Aian tut gut , diesen Reuterschen Mel¬

ange » über solch« Gewalttätigkeiten der türtischen Nationalist «« zu

mißtrauen . Reuter will wieder die Wsltstimmung nach englischem

Rezept bearbeiten . D . Red .)

Die Negerrevolten in Marseille .
JPU . Marseille . 18. Juni . sPriv . -Tel .) Zu der Meuterei

der Senegalneger in Marseille wird gemeldet : Die

französischen Negertruppen , die vot einigen Wochen aus

Nim Rheinlande weggenommen waren , sollten bekanntlich nach

Syrien verschifft werden . Den Truppen war ihr Ziel geheim ge¬

halten worden , weil unter ihnen schon starke Unzufriedenheit

herrschte , dah man sie vom Rheine fortgenommen hatte , wo es ihnen

ausgezeichnet gefallen hatte und wo sie noch länger hätten bleiben

wollen , obwohl viele von ihnen schon K Jahre Dienst tun . Als sie

erfuhren , daß die Transportdampfer nach Syrien gehen würden ,

verweigerten sie , wie schon kurz berichtet , den Dienst . Ihre

Offiziere konnten nichts mehr gegen sie ausrichten und es herrschte

völlige Disziplinlosigkeit , die zu Bedrohungen der Offizier « führte ,

so dah diese flüchten mußten .

, Die Neger haben im Hasenviertel von Marseille wie

Vandalen gehaust , furchtbare Zerstörungen angerichtet und

geplündert . Viele sind einfach desertiert und versuchten mit Damp¬

fern nach Algier zu gelangen . Einige Hundert überfielen die Mann¬

schaft eines kleinen Dampfers , warfen sie in die See und fuhren mit

ihm ab , wurden aber durch ein Torpedoboot wieder eingebracht .

Durch zwei Bataillone Infanterie ist es gelungen , die Mehrzahl der

Neger wieder einzufangen . Sie werden jetzt nach Afrika zurückge¬

bracht werden müssen , da ihre Verwendung in Syrien unmöglich ge¬

worden ist. Es wird aber auch befürchtet , daß sie in Afrika eine

unerwünschte Propaganda führen könnten , weshalb der

Kriegsminister zunächst noch eine Untersuchung anordnete , um uner¬

wünschte Elemente fernzuhalten .

Die Rsnfsrsnz in

JPU . London , 18. Juni . sPriv .-Tel .) Während von Frank¬

reich fortwährend an einer weiteren Aufschiebung der Kon¬

ferenz in Spaa gearbeitet wird , ist die Verständigung der Alliierten

noch nicht so weit gediehen , daß von der Konferenz ersprießliche Tä¬

tigkeit nach französischer Auffassung erwartet werden kann . Doch be¬

steht in London der feste Wille , die Konferenz unter allen

Umständen abzuhalten , selbst wenn einige Staaten die vorgesehe¬

nen Vertreter nicht entsenden können . Ob England aus diesem Stand¬

punkt bleibt , ist noch eine Frage , da sich die Abwesenheit Italiens

sicher nicht zugunsten der englischen Politik entwickeln würde . Sollte

jedoch von Deutschland der Wunsch geäußert werden , die 'Kon¬

ferenz nochmals zu vertagen , dann wird sie jedenfalls aufgeschoben ,

wie es in amtlichen Kreisen heißt . Bisher habe Deutschland diesen

Wunsch aber nicht zu erkennen gegeben . /

Die Konferenz in Bovlogne .

Paris , 18. Juni . Nach einer Privatmeldung des „Temps "

« us London werden in Boulogne zwischen Lloyd George und

Millerand außer der Festsetzung der deutschen Schuld auch

die Beziehungen zu Rußland besprochen werden .

Amsterdam , 18. Juni . Im englischen Unterhaus sagte Lloyd

George , der amerikanische Botschafter sei aus der KoN '

ferenz von San R 'mo zugegen gewesen , als der Beschluß gekaht
wurde , mit Rußland in Handelsbeziehungen zu treten .

Die englische Regierung habe keinen Protest der amerikanischen Re¬

gierung gegen diese Entscheidung erhalten . Japan habe die Ab¬

sicht mitgeteilt , an den Besprechungen mit Krassin teilzunehmen .

—
/ > .

Sur tage . Sowjetrußlands.
JPU . Warschau , 18. Juni . sPriv . -Tel .) Aufgrund einer japa¬

nischen Zeitungsnachricht , war letzter Tage in der europäischen Presse

schon das Ende der Sowjetrepublik verbreitet worden , ob¬

wohl diese Nachricht den Stempel der Erfindung an sich trug . In

Paris und London wußte man nichts darüber , obwohl in London eine

gute Verbindung mit Moskau besteht , welche kein Wort über eine

Gegenrevolution brachte . Auch die Nachrichten von der russischen

Front und aus Kiew erwähnen mit keinem Worte etwas von Atten¬

taten auf Lenin und Trotzki . Bestätigt wird , daß Brusstlow noch

in Moskau an militärischen Plänen gegen Posen und Japrn arbei¬

tet , die von Offizieren ausgeführt werden , die er persönlich vor¬

schlägt . Die Räteregierung stimmt allen Projekten Brussilows zu

und arbeitet mit ihm in vollem Einverständnis .

Es gehen aber in Rußland augenblicklich Dinge vor , welche auf

eine geheime Einmischung vonauhen schließen lassen und

wogegen die Regierung die weitgehendsten Sicherheitsmahnahmen

getroffen hat . Auch die armenische Abordnung , die in Moskau

verhaftet wurde , Holl Aufträge fremder Personen haben ausfüh¬

ren wollen , die sich gegen -die Bolschewisten richteten . Ein Ueber -

sall auf die drahtlose Station in Moskau , die einige Tage gestört

war , hat weitere Pläne entdecken lassen . Nach umfangreichen Ver¬

haftungen scheinen die Gegenelemente geslüchtet zu sein und konnten

ihre Arbeiten nicht zur Ausführung bringen .

Die Regierung ist äußerst mißtrauisch gegen die ausländi¬

schen Missionen geworden , die sie in letzter Zeit in Ruhland

zugelassen hat , sp,dah die italienische Abordnung einstwei¬

len noch nicht nach Moskau gehen wird , sondern in Petersburg

bleibt . Auch gegen die e n g l i s ch en A r b e i t e r zeigt sich eine Ab¬

kehr der Regierung und die Kommission wird Ruhland auf dem

schnellsten Wegen verlassen müssen . Krassin in London erhielt

einen Protest seiner Regierung , den er der englischen Regierung über¬

mitteln soll, da Eeheimcerbii -.oungen nach Ruhland bestehen sollen, ,

an denen die Entente nicht unbeteiligt ist.
«-

Kopenhagen . 17 . Juni . „Berlingske Tidel .de" meldet ans Hel -

siilgfors . dah die letzten eingetroffenen bolschewlsti,chen Meldungen

keine Bestätigung der früheren Blättermeldung von der Ver¬

haftung Brussilows enthielten . Es wird aber angedeutet ,

daß zwischen der Sowjetregierung und dem Oberkommando ties -

j gehende Meinungsverschiedenheiten bestehen . Trotzki zeige den

Offtzi » » « » größeres Entgegenkommen und gestatte ihnen ,

>
' »

Die Offiziere hät -
Die Zeitung

Zlfck

die zarifchen Auszeichnungen zu tragen ,
ten wieder uneingeschränkte Kommandogewalt .
„Rußkaja Slissan ' verbreitet ein Gerücht , wonach die Bolschewiki
alle gefangen gehaltenen Gegenrevolutionäre freigeben wollen .

Die finnisch-russischen Waffenstillstandsverhandlungen gescheitert .

TU . Aelsingfors , 18. Juni . sPrivattel .) Da die russischen
Vertreter an ihrem Standpunkt festhielten , führten
diiz Verhandlungen der Mission sür territoriale Fragen der Dor -

pater Konferenz zu keinem Ergebnis -
TU Helsingfors , 18 . Juni . sPrivattel ) Die finnischen

bevollmächtigten haben die von den Russen bekannt gege¬
benen Bedingungen eines Waffenstillstandes nicht ange¬
nommen .

China und Japan .

Japan und der Bürgerkrieg in China .
— Amsterdam - 17- Juni . „Eastsm Service " meldet aus Tokio :

Mit Rücksicht auf die durch den Bürgerkrieg in Ehina verursachte

unsichere Lage hat Japan Kriegsschiffe nach China gesandt , um

die japanischen Untertanen zu schützen .

Ungarn .

Ter BMvttbeschluß .
Budapest . 16. Juni . In der heutigen Sitzung der National¬

versammlung interpellierte Graf Albert Apvonyi in der An .
a ?lea«nheit des von d?m Gelverkschaftsbund der Transportarbeiter i»
Amsterdam gefaßten Bovkottbescklusses gegen Ungarn
und bob hervor , daß dleier Beschluß mit unaeheuerlichen Verdrehungen
und llnwnhrbeiten begründet werde . Ministerpräsident Simon vi
verwies " zunächst daraA . daß der Bohkottb . schluß nickt von der Amst -' r -

damcr Arbeiterschaft , sondern von dem aus Gewerkschaflssekretären be,

stehenden Zentralbureau aesaßt worden sei . Die aanze Aktion
sei eigentlich von russischen B o l s ch e w i st e n ausqeaanaen . Ge -
aeMber den im Bodkotrbe '' chluß enibaltenen Daten stellte der Mi -
nistervräsi .dent fest , beute betraae die Anzahl der Internier¬
ten in dem aeaenwärtio einziaen InternierunaSlaaer von Zala -Eaers -
»ea 2411 . Die Anzahl der Todesurteile betrage nicht einmal
Kl) . Auch unter die^ u -seien sehr w nia Arbeiter gewesen . Die Re¬
gierung unterrichte das Ausland ständig über die Lage und sei übe ?>
zeugt , daß die jüngsten Maßnahmen der Regierung heilsame Früchte
bringen würden .

Der Ministerpräsident stellt ? sodann fest, daß di >' ungarische
Arbeiterschaft dem Bovkottbeschluß vollständig fe rü¬
ste be . Der Ministerpräsident erklärt « schließlich , er glaube , da e»
sich hier um eine bolschewistische Aktion bandele , brauch ? man nicht zu
besürchrrn . daß die Arbeiterschaft in ihrer Gesamtheit den Bovkottbe -
schlus! sich -,u eigen machen werde , sobald sie entsprechende Aufklärung
erbalte . iB - isall . s Die Antwort des Ministerpräsidenten wurde ein¬
stimmig zur Kenntnis genommen .

Tschechs - Swwakei .

Eisenbahnerforderungen .
MTB . Prag , 18 . Juni . Laut „Vesko Slovo " hat die Eisen »

bahnerunion dkm Eisenbahnminister Forderungen über¬

reicht , deren Erfüllung vis zum 2 8 . Jnni verlangt wird , andern¬

falls am Z5 . ds . Mts . , am Vorabend des Hauptfesttages des So -

kolskongresse ?. der allgemein « Ausstand auf den Eisen »

bahnen einsetzen werde .

Die GefrfteknWe im Reich .

Zur Senkung der Lebensmittelpreise ,

o Berlin , 18. Juni ! (Privattel .) Nach Meldungen Berliner Blät¬

ter sind für Monat Juli abermals Reichsmittel in Höhe

von 750 Millionen Mark zur Senkung der Lebens «

mittelpreise angewiesen worden .

An ? den besetzten Gebieten .

Französische Gewaltherrschaft in Ludwigshafen ,

dt . Mannheim , l8 . Juni . ( Privattel .) Die Lage in der

Pfalz verschärst sich von Stunde zu Stunde . Die Franzosen

gehen tn gaiiL provokatorischer Weise vor . Anstgtt die

bisher verhafteten Arbeitzrführer freizulassen , haben sie heute Nacht

zwischen 4— 5 Uhr drei weitere Arbeiterführer , dt«

Stadträte Arbeitersekretär Rauschert , Metallarbeiterverbands¬

beamter Fischer und Eisenbahnverbandsbcamtcr Baum ver¬

haftet und in Automobilen von Ludwigshafen fortgeschafft .

Um die Bevölkerung einzuschüchtern , ist heute früh 7 Uhr ein «

größere Kavallerieabteilung mit Maschinengeweh¬

ren in die Stadt Ludwigshafen eingerückt und auf die verschiedenen

Stadtteile verteilt worden .
Die Franzosen haben heute Vormittag in Ludwigshafen eine

Bekanntmachung angeschlagen , worin es u . a . heißt , daß dd«

Verhafteten einem ordnungsgemäßen Gerichtsverfahren unter¬

worfen werden . Die eingeleiteten Verfahren verfolgen Spionage -

tätigkeit und die Organisation eines Ausstandes gegen dre

Besatzungstruppen . für welche die Militärgerichte die Unte »

lagen in der Hand haben sollen . Außerdem hätten sich in der Ver -

sammlungvom ' IS. Juni , in der bekanntlich der Generalstreikbelchlus

gefaßt wuvde , Redner zu den heftigsten Angriffen gegen die fronzojl ,

ichen Behörden und ihre Vertreter hinreihen lassen . Dies durse nichr

geduldet und müsse unterdrückt werden . Die französischen Besatzungs -

lehörden fordern zur Ruhe auf und erklären , daß sie keinerlei Unruhen

in den Strahen dulden . ^ ... . . . . . ^
Bis jetzt herrscht Ruhe in der Stadt . Die Bevölkerung ist jedoch

infolge des rigorosen Votgehens der Franzosen aufs auher,te erregt .

Die Lohnsrage im Saargebiet .

— Saarbrücken . 17. Juni . Die Verhandlungen über die Hohe

der Bergarv eiterlöhne im Zusammenhang mit der Ein¬

führung von Frankenlöhnen im « aarbergbau haben zu

folgendem Ergebnis geführt : Hauer erhalten ^l) <̂ rancs . sonstige

Untertagsarbeit « r 18, Schichtlöhner 18,7u, jugendliche . 14 Franca

Da Lebensmittelzuschüsse wegfall «n , bedeuten dir Satze eine Ver -

schlechter^
L«it «r des neu «rrichteten Oberbery -

amts Saarbrücken hat vier deutschen hoqeren Bergrevierbeamten ge¬

kündigt und die Bergpolize , den Obersteigern unter Verdoppelung

der deutschen Gehaltssätze übertragen . Beide Bergarbeiterverbiind «

haben bei der Saarreg -.erung Einspruch erhoben , allerdings ohne Er¬

folg Di - französische Grv .benverwaltung hat die Abtrennung des

Saarbrückener Knappschaftsvereins von der deutschen Zentralorgani -

sation verfügt. (F. 3 )

l >-

> >1

! > ^



S . ? « v7sche Prefss « Nbendblakt . Frelkag . ve « l ». Z « nk tVZS. Nr .

Kadifchee Kandtag.
- - narlsrun - , IS.

Präsidenten Kopf eröffne
loelblia lDcm^) im Au !
tcht über die Rechnunger

Vi

--- Karlsruh «, lg . Iont . Zu Beginn der um AS Uhr mm dem" ' " eten S1. öffentlichen Sitzung erstattet « Abg .
uftrag d«s Geschäftsordnungsausschusses Be -

cht über di« Rechnungen der 2 Kammer für den auherordcntlichen
ndtag 1S17. Der Berichterstatter dankt« dab« i dem bisherigeniaektor Roth , wie dem gesamten Personal des Landtags fHreine pflichttreue Arbeit . Hierbei seien auch einbegriffen di« Steno »

>raph « n und di» Vertreter der PreUe , die . wenn sie
mch nicht unmittelbar im Dienst des Landtags , so doch im Dienste
irr Öffentlichkeit stehen und eine außerordentlich »eiche Arbeit wäh¬
lend der TAungen des Landtags zu vollziehen haben. Ihnen allen
hreche der Ausschuß herzichcn Dank aus .

Präsident Kaps erklärt« , das Haus schließe sich den Worten der
lnerknnung und des Dankes an . — Die Rechnungen wurden hier»
»ach für unoeanstandet erklärt .'

Dem vom Amtsgericht Durlach gestellten Antrag auf Gestaltung
»er Strafverfolgung geqen den Abg . Dr . Kraus wurde nicht stattge¬
geben . — Sodann wurde die Einzelberatung über den

Vorschlag des Finanzministeriums
jsrtgrßetzt. Be i dem Titel „ Salinen und Bergbau " bs-
tagten die Abgg . kiörlacher sZtr .) und Weihhaupt sZtr .) di« unge-
lügende Salzbelieferung : vor allem bedürfe die Zuweisung von Vieh -
illz an die Landwirtschaft « in«r Verbesserung . Tin Regierungsver -
reter gab Aufschlug übir die Kohlenbelieferung der Salinen , die bis¬
her manches zu wünschen übrig ließ und an der ungenügenden Salz -
»elieferung mit die Schuld trage . — Bei der Position ., Ruhege -
takte " trat Abg . Dr . Glöckner sDem ) für die Ruhegjehatsempfän -
pr und Hinterbliebenen und Kleinrentner ein .

Finanzminister Köhler teilte mit . daß der Gesetzentwurf über die
Neuregelung derBezüge für die Pensionäre und
Hinterbliebenen dem Abschluß nahe und in den nächsten Ta¬
len dem Staatsministerium zur Entscheidung vorgelegt werde . Er
verde sich den Bezügen in den anderen Ländern anpassen . Das ist
wtwendig . damit nicht Dinge eintreten , wie sie sich j,etzt bei den Eisen -
»ahnern zutragen , die sich beklagen , daß sie als Reichsbeamte schlechter
>estellt sind als die Beamten der einzelnen Länder . Sie haben des¬
halb auch erklärt , falls sie nicht den Landesbeamten gleichgestellt wer -
>en aus dem Reich austreten zu wollen . Ueber die Notlage der
Kleinrentner liegt dem Landtag ein Antrag vor : seine Be¬
sprechung wird Anlaß geben , sich mit der Zage der Kleinrentner ein¬
lebend zu befassen. — Nach weiteren Ausführungen der , Abgg .
straub tZtr .) . Karl (D . N ) , Ihrig (Dem . ) unv Eroßhans (Soz, ) , die
ich der Pensionäre und Hinterbliebenen annahmen und monatliche
Kezahlung d- r Bezüge wünschten , erklärte Finanzminister Köhler ,
»aß die monatliche Zahlung heute schon üblich sei . An Wohlwollen
oird es die Regierung nicht fehlen lassen ; der Gesetzentwurf wird Sie
»avon überzeugen ,

Abg . Vierneisel (Ztr .) besprach die staatlichen Holzpreise und
lbg . Hossmann (Dem .) die Einnahmen aus der Besichtigung des
5ruchfaler Schlosses . — Finanzminister Köhler teilte mit . daß in der
«ächsten Woche die Verhandlungen zwi '

chen Staat und der Stadt
Mannheim über das MannheimerSchloß fortgeführt werden .
— Ministerialrat Hirsch bemerkte, daß däs städtische Museum im
Sruchsaler Schloß untergebracht und die entfernten Gobelins wieder
»ortlnn gebracht werden .

Bei der Position „M ü n z v e r w al t u n g" brachte Abg .
vchneider- Heidelberg (Ztr .) die Beschwerden einiger Beamten vor ,
senen im Jahre 1S14 die kleine „goldene " Verdienstmedaille verliehe «
vorden war . Eine Untersuchung habe ergeben , daß diese Medaille nur
ZV Pfg . Wort habe und kein Gold daran war . — Finanzminister
Köhler bemerkte , diese Beschwerde sei der Rgierung bekannt . Ein
Beamter habe s. Zt. sein« „goldene " Medaille verkaufen wollen . Da
habe er zu seinem Erstaunen statt 110 M ? . , welcher Betrag früher
»ezablt wurde , nur 90 Pfg . erhalten . (Große Heiterkeit .)

Abg . Odenwald (Dem .) gab Ausschluß über den Metallwert dieser
Münzen .

Sämtliche einzelnen Positionen fanden Zustimmung , worauf der
Boranschlog des Finanzministeriums einstimmige Annahme fand .

Der Vorschlag der Oberrechnungskammer wurde
ebenfalls gene? uigt .

Niederschlagung von Strafverfahren .
Im folgenden berichtete Abg . Straub (Ztr .) namens des Aus¬

schusses für Rechtspflege über den Antrag der Abgg . Weißhaupt
(Ztr .) und Gen. über die Niederschlagung von Strafver¬
fahren wegen Verletzung der .Vorschriften über die
Höchstpreise für Wein und Bier Wie schon aus dem
Bericht über die Behandlung dieses Gegenstcmdes im Ausschuß be¬
kannt wurde , hatte das Justizministerium an dAn Gesetzentwurf einig '
Aenden ' nsien vorgenommen . Er lautet nun : Aufgrund des 8 IL
der badischen Verfassung wird das Staatsministsr ium ermächtigt , in
geeigneten Fällen Strafverfahren gnadenweise niederzuschlagen, die
zum Gegenstand haben : -») Zuwiderhandlungen gegen die Bestim¬
mungen über Höchstpreise für Wein und Obstwein aus der Ernte 1919,

nach dem 31 . März 1919 begangene Znwidsrhawdlungcn gegen die
Bestimmungen über die Höchstpreise für Eier ocer gegen di« Verord¬
nungen über die Versorgung mit Eiern - Diese Ermächtigung bezieht
sich nicht auf Fälle , in denen neben der Höchstprsisüberschreitung

« in Vergehen gegen Preistreiberei oder gegen den Schleichhandel vor¬
lagt .

Namen « der Antragsteller begründete Abg . Frhr . v . Gleichenstein
(Ztr .) den Gesetzentwurf . Abg . Geck (Soz .) erklärte , seine Fraktion
stimme dem Gesetz nur zu, w«nn keine generelle Amnestie erfolge , son¬
dern nur besonders gelagert « Fälle berücksichtigt würden . Nach kurzen
Bemerkungen der Abgg . Straub (Ztr .) und Frhr . von Gkeichenstein
(Ztr .) führte Justizminister Trunk aus . nach seiner Ansicht könnten
bereits abgeurteilte Fäll « nicht ohne weiteres auf diesem Begnadi -
gungswoge abg«ändert werden . — Die Abgg . Dr . Schofer (Ztr .) und
Geck (Soz .) führten aus das Gesetz käme einem Volksempfinden ent¬
gegen . — Abg . Eroßhans (Soz . ) erkannte an , daß der Iustizminister
in Fällen , wo es angebracht war , Milde hat walten lassen . Das
Gesetz wurde einstimmig angenommen .

Namens des Ausschusses für Rechtspflege berichtete Abg .
Schneider - Heidelberg (Ztr .) über das Gesuch der Gemeinde
Dürrheim um Aufhebung der Umlagefreiheit der gemeinnützigen
Anstalten in Dürrheim . Das Gesuch wurde nach den Maßnahmen
der Regierung für erledigt erklärt.

Sodann berichtete namens des Ausschusses für Besichtigung der
Zwangsanstalten Abg . Rausch (Soz .) über die Kreispflegeanstälten .
(Ueber diese Besichtigung durch den Ausschuß haben wir schon be¬
richtet.) — Präsident Kopf stellt fest, daß der Landtag zur Besichtigung
der Kreispflegeanstälten kein Recht hatte , da diese Verwaktungs -
körper seien . — Abg . Seubert (Ztr .) betont , es hätten Anlässe zur
Besichtigung vorgelegen und deshalb sei sie erfolgt . — Abg . Dr .
Glockner (Dem .) legte dar . daß daß wach der Verfassung der Ausschuß
kein Recht zur Besichtigung hatte .

Minister Remmele verbreitet « sich über das Aufsichtsrecht des
Landtags und zollte den Kreisanstalten für ihre geleistete Arbeit An¬
erkennung.

Nach weiterer kurzer Debatte wurde die Sitzung um 1 Uhr ge¬
schlossen . Nächste Sitzung Dienstag den 22. Juni , nachmittags ^ 4 Uhr.
Tagesordnung : Voranschlag des Ministeriums des Kultus und Unter¬
richts .

Aus der Landeshauptstadt .
Karlsruhe , 18 . Juni 1920.

) ! ( Zwei Kinderzüge passierten gestern abend und in der Nachtwiederum den hiesigen Hauptbahnhof . Der erste traf 7 .Z9 Uhr von
Frankfurt hier ein , hier stiegen 23 badische und 44 württembergischeKin >er zu . Die Rots Krsüzstation hatte die Verpflegung übernom¬
men . Um 9 Uhr fuhr der Zug nach Basel weiter , von wo aus d-ie
Kinder zu längerem Erholungsaufenthalt in verschiedenen Orten
untergebracht werden . Der zweite Zug kam nachis 1 .47 Uhr von der
Schwei ', hier an und fuhr 1 .55 Uhr über Schwetzingen nach Frankfurtweiter . Die Kinder V.Krten vom Aufenthalt in der Schweiz nach der
Heimat zurück.

^ ! s Das Stadtgartcnsest zu Ehren der heimgekehrten Kriegs¬
gefangenen . welches gestern abend stattfand , hatte sich eines außer¬
ordentlich guten Besuches zu erfreuen . Es waren etwa 4—5M0 Per¬
sonen , die bei musikalischen und gesanglichen Darbietungen im
Stadtgarten promenierten und trotz der kühlen Witterung bis zum
Schluß aushielten . Der Musikoerein „Harmonie " unter Herrn Hugo
Rudolph '? Leitung hatte den orchestralen Teil übernommen und fand
mit seinem geschickt zusammengestellten Programm lebhaften Beifall .
Besonders stürmisch applaudiert wurden die historischen Märsche vom
I ! 18 . Ialrt ! <i. >ammei,gestellt von Hai' ct .ie und es waren nicht
wenige , welche da an die Glanzzeit der früheren Leibgrenadierkapelle
dachten, welche nun schon seit Monaten im Rheinland (Müllbeiml
weilt und dann nach Konstanz kommen soll . Es dürfte der Stadt¬
verwaltung wohl nicht schwer fallen , durch Antrag bei der zuständi¬
gen militärischen Stelle d,e jetzige Kapelle des Karlsruher Schützen-
Regts . 113 mit Meister Bernhagen nach Karlsruhe zu bekommen , als
Bestandteil des hier noch garnisonierenden Bataillons . Der Arbeiter -
geiangvereia „Lassallia (Leituno He ^r ^hormeister Arth Herbold )
und der Sängerbund „Vorwärts " (Leitung Herr Ehormeister Willy
Eiffter ) bewiesen durch Vortrag einer Reihe prächtiger Chöre ihr
gutes Können . Von Seiten der Stadtverwaltung waren die Herren
Oberbürgermeister Dr . Finter und die Bürgermeister Dr . Horst¬
mann und Schneider zur Begrüßung der heimgekehrten Kriegs¬
gefangenen , die von der Stadt Vier und Zigaretten erhielten , er¬
schienen.

Die Regeln « » des LehrlingSwefenS . Am letzten Mittwoch hiel¬
ten die bei der Handwerkskammer Karlsruhe auf paritätischer Grund¬
lage von Arbeitgebern unh Arbeitnehmern errichteten Fachausschüssefür die Regeluna des Lehrlinaswesens und zwar im Baugewerbe , Be-
kleidungSc und Reinigungsgewc : be . Holzgewerbc . Leder - und Papi -er-
gew rbs , Metallaerverbe , Nahrungs - un >d Genußmittelgewerbe und den
sonstigen Gewerben einschließlich Kunstgewerbe ihre ersten Sitzungenin den Räumen der Gewerbeschule Karlsruhe ab . In den Begrüßungs -
worten betonte der Vorsitzende der Bandwerkskammer . Herr S ant¬
rat Isen mann , die Notwendigkeit einer Neuregelung des Ldhr -
lingswesenS : er wies auf die Wichtigkeit des zu beratenden Stoffes und
die Bedeutung der zu fassenden Beschlüsse hin - Nach der R .G -O . be¬
gründet der Eintritt in die Lehre zwischen dem Lehrling und dem
Lehrherrn nicht ein bloßes Dienst - und Arbeitsverhältnis , sondern ein

Kadifches Kandestheater in Karlsruhe «
„Siegfried ."

Die Aussührung dcS . Siegsried ", nichi in allen Teilen und Leistungen
gleichwertig , wahrte ' doch im augeincincn die stolz« kunilterischc Höhe , die
die Wiedergabe dcS »Rings des Nibelungen " die-Aial mil der . WaUüre "
errcicvi Halle . Sie erhielt ihre besondere Bedeutung dadurch, daß U,arl
Sevdel sich als Mime von unlerer Bi . hne verabschiedete , in der gleichen
Rolle , mil der er sich, vor drei Jahren , wenn ich nicht irre , von Hannover
kommend , hier vorgestellt halte . Schon damals ein reiter , scrliger Künstler ,der nzti seiner meisterlichen , aller AuSdruckSmtttel des Gesanges und der
Darstellung sicheren Leistung eine autzergewöhnliche GeslallungSkrasl , eine
Uber das Übliche Matz erheblich hinausgehende künstlerische Intelligenz
ossenbarte . von der man sich sür unser Operncnsemblc einen wertvollen
Gewinn versprechen durste . Und wie hat et diese Verheißung wahr gemacht,
mochte er nun die seinem Fachgebiet als Tenorbusso eigentlich zugehörigen
Liollen mi « seinem treuherzigen , osi spitzbübisch liebenswürdigen , aus der
Tiese eines warmen Gesiihls quellenden 5eumor und der Muntcrkeil seiner
stelz beweglichen Spiellaune ersüLen — iH nenne hier nur seinen köstlichenDavid in den . Meistersingern ", die Lortzingschen Knappen Beit nnd Georg ,den Pedrillo in der . Snisührung ", den Pcler Jwanoss in . Aar und Ziin -

. Rosenkavalicr ", die klar und Ichars belichteten Aüge eines durchaus eigengestalteten Leben » veilichcnl Dem Sänger Schdel waren dank seinerIrischen, klangvolle « , mit durchgebildeter GesangSkunsl behandelten Sllinme
und seiner Kunst mnsterhastcr gesanglich -sprachlicher Deklamation und aus¬drucksvoll beseelten und plastisch beleblen Vortrags wie auf der Bühne , soauch im Konzertsaal besondere Ersolge beschicken : welcb hervorragenden
OraloricnsSnger wir in ihm babcn , bewies vor allem sein ausgezeichneter
Evangelist in der Matlhiinspassion . Was wir an Sevdel , den wir nachMünchen abgeben müssen , verlieren , zeigte uns noch einmal sein Mime , vorallem weil er . durch neue Sinzelzüge der Anssübrnng kesselnd, mil neuenLichtern und Schotten in Spiel nnd Gesang belebt , bewies , wie sehr dieserwahre Künstler immer wieder von neuem aus der Unmitielbarkeil des Er¬lebens seiner Gcstaltcn heranSswasit : Mehr noch als sonst lies, er uns unterder Sülle des in List . und Tücke schillernden Alben die Seele des Leidenden ,Gedrückten fühlen , und die aroleSke Komik , die der Gestalt objektiv inne¬wohnt . umwehte unS leise mi » den S -Vauern eines tragischen Geschicks Siwirkte Sevdel noch einmal mil den stärksten Eindrücken einer « rosten künst¬lerischen Leistung . Der endlose Beifall , der ihn nach d<-n beiden ersten Aus¬zügen immer wieder vor den Vorhang ries . konnte ihm beweisen , mit welchemVei >st!wdniS seine VersSnlichkeil und sein Können , hier gewürdigt wurdenUnsere herzlichen Wünsche bealeilen ibn ans seine weitere künstlerische Laus-babn . die ihn , wcisellos , n weithin sichtbaren Krlolgen emporsühren wirdMöge er von München ans ab nnd , n den Weg wieder , n uns finden : erdar ! herzlichsten Willkommens gewik sein !

Die Vartie der Brünnhilde hob Maria Lorenh - Aöllischer auchdicSmal durch die steghaile Kraf , und den strahlenden Glan, ihrer Stimme.Idr hoheitSvolle ». aUSdruck?rcicheS Spiel nnd die bewnndernswerlc Sorg¬falt . mll der üe alle Möalich .kcilen der gesanglichen nnd darstellerischen Ge -
Zwltima erschöpfte, zur Höbe einer außerordentlich eindruckzvollei , LeistungJoses SchösselS Nung Siegfried , in der Darstellung mit Irischer Natür -lichkei « angelegt , cielanalich von bemerkenswerter Ausdauer nnd Kral « wariertlich leider merklich unstcher. geriet dadurch mehr und mebrin Nobiwatgkeit vom Dirigenten nnd wiiide im Spiel viellach rech» nnfreiiönnte dem denn nicht eine lorgfültiaere Vorberelli 'Ng in den Proben ablsen ? Warum n,mint Nch die Spielleitung denn nicht einmal des SvielS^ Kumtlcis beim Schwertschmicden (welch hi . sloses Scrumbanliercn mil

den Geräten !) und beim Drachcnkamps an ? Den Alberich gab Benno
Zicalcr <an Malh -Mollas Stelle ) mit so herrisch-großer Gebcrde und
sang ihn mit so charakterischer Wucht des Ausdrucks und doch lo klangschön,
das; man sich vergebens sra>gle . weshalb uns denn dieser Alberich laK
»besserer >?cind des Guten ") bisher vorenthalten wurde . Kasner , von Gott¬
fried Hagedorn mit mächtig wirkendem Bast gesungen , sollte diesmal
.oohl als Bauchredner gellen: die Slimme kam wcnianrnS gan , wo anderS -
her . als die Geslall dcS Wurms vermuten ließ . Ueber Büttners in
wundervoller Große ragenden Wanderer . Marie V e tz l - D e m in e r S «dies¬
mal etwas matte ) Erda , Marie von Einsts klangvolle Waldvogelsiimine
ist nichts wesentlich Neues zu sagen . Das Orchester spielte , von Alfred
Lorcntz mtt ruhiger Größe dcS Empfindens geführt , mit gewohnter«Nangschönhcil . E . Seb .

Wsenlliche ArsuMnW im Karlsruher MstlechM.
/ „Der kranke König ".

Tragödie in einem Aktvon Hermann Burte .
Kr . Karlsruhe , 19. Jyni . Erscheinung Burtes wird dem in

ihren Hauptzügen verständlich , der sie an einer andeui Persönlich¬
keit mißt : an Nietzsche . Das Hinstrcben zu diesem . Künder des
Uebermenschen und sein sieghaftes reliaiieses Ueberwinden im „Sim -
son" stellt den inneren Entwicklungsgang der eigenartigen dichteri¬
schen Persönlichkeit dar . Hin zu Nietzsche bewegt

"
sich die Bahn , aufder sich Burtes Einakter befindet . „Wiltseber ' ist der Nächstvsr -

wandte Zarathustras in unserm ganzen zeitbürtigen Schriittum . Von
hier aber bewegt sich die Linie auswärts zu dem . was Nietzsche vor¬
enthalten blieb . zum Religiösen . Und in diesem Sinn kann der
kranke König " literarisch betreichtet als Ansang einer Anschauungs¬reihe gelten , die dem Gesetz des Werdens sich beuz.t, das dem wahr¬
haften Künstlertum den stets aufwärts führenden Weg vorschreibt.S o gehört der Dichter Burte betrachtet und nicht von seinen politi¬
schen Ansichten heraus . Sind diese doch nur ein Ausfluß von des
Dichters innerem Wesen und nur ein Masz der Wirklichkeit , nichtaber das Masz schlechthin. — Und noch eine andere Einordnung in
die Gesamterscheinung Burtes bietet sich d ?m eindringenden Be¬
schauer,- sie kann hier nur angedeutet werden , ?,eigt ader auch schon so ,wie das Weiterschreiten des Dichters sich vollzieht ' der „Herzog Utz"
geht nicht mehr unter , an seiner Umgebung und an seinen Leidenschaf¬ten nicht, er ist alz Persönlichkeit stark genug , das herabziehend - All¬
zumenschliche in seinem Herrschertum zu überwinden . Wie weit istdiese Figur über die des kranken Königs hinausgeführt , der dem
Ränkespiel strebender Berater erliegt ! Der Herzog Ulrich :st amEnde seines Weges zum wahren Herrscher niemand anders als der
Sohn des kranken Königs von Bagdad , dem d - r Spruch „Unheilbarist erkranktes Königstum " mit auf den Weg gegebzn wurde . Burte
ist gewifi , wie sein „Simson " zeigt , auf eine weitere , gottnähere Höhevorgedrungen . Wollte man aber unter Einbeziehung des „Katte "
genetisch ergründen und dann darzustellen versuchen, so würde man
zu cinem nicht unintercssr » ' n Vergleich mit Oswc .-ld Spenglers
Anschauungen , wie dieser^ in seiner Schrift „Preichentum und

ErziehunaZverhältnis . Deshalb habe der Meister den Lebrlina v ^
nur zu einem tüchtigen Handwerker heranzuzieben , sondern sich
um sein sittliches Gedeihen anzunehmen , ihn zur Arbeitsamkeit iin»
zu gu '. en Sitten anzuhalten und vor Verirrungen zu belvahien .
Syndikus der Handwerkskammer , .Herr Endr e s . gab noch eingehen^
Erläuterungen zu den auf der Tagesordnung stehenden Punkten ,
sich in der Hauvtsache in folgende Fragen zusammenfassen . lalie 'i .
1 . Lehrzeit . 2. Lehrgeld . 3 . Schulbesuch. 4 . Wer sorgt für da ? ev>
forderliche Werkzeug des Lehrlings im Geschäft ? ö. ^Entschädigu^

»

ige . 10 . Ausbildunasfragen . 11 . Ausbildung von Lehrlingen
größeren Betrieben mit Lehrlingsabteilung . n. 12. Nebenberufliche
fchäftiguna der Lehrlinge . 13. Wie sind die laufenden Lehrvcrtra««
zu behandeln ? Nach Beendigung der gemeinsamen Sitzung , in dt»
noch der Vorsitzende des GeiellenausschusfeS , Serr Schreiner Ta
pert , an die Arbeitgeber und Arbeitnehmer die Mahnung richte ^etwas Gutes und Zeiiäemäkes für die Lehrlinge zu schaffen, zogen
sich die Ausschüsse zu Einzelberatungen zurück . Die HandwerkSkaw'
mer Karlsruhe hofft nunmehr , auf Grund der von den einzelne«
Fachausschüssen in gemeinsamer Zusammenarbeit von Arbeitgeber«
und Arbeitnehmern gefaßten Beschlüsse das Lebrlingswesen einer R ?
geluna entgegenführen zu können , wie es im Interesse eines gesundeswohlausgebileeten und arbeitsfrohen aewerblichen Nachwüchse» für VAHandwerk und das deutsche Wirtschaftsleben durch di« Keitverhaltniu ^
erforderlich geworden ist . ^II Karlsruher Turnverein 184S c. V . Man schreibt unS: Erfreulicher»
weise ist in den wcitestcn Kreisen der Bevölkerung das Interesse an dc»
Leibesübungen im Wachsen begrissen . Es wach zu hallen , ist Ausgabe a »
der Organisationen welche in der Pflege der Leibesübungen ein Milte ! AVolkSgesnndnng erblicken. Das haben auch die Turnvereine erkannt . Ahiesiger Stadt rüstet sich der K a r l s r n h e r T u r n v e r e > n 1S4K >uk
sein Schauturnen am Sonntag , 20 . Juni , nachmittags im große»
Festhallesaal . ES soll ddrl gezcigl werden , daß seder. der will , stch
Vorteile regelmäßigen Turnens erringen kann . Ihr Mädchen und ffr -incHihr Männer und Jünglinge , seht euch auch einmal ein großzügig angelegte «
Schauturnen an . das sicher bewirken wirMdaß so mancher Zuschauer n»
zu dem Entschlüsse aufrafft , durch Turnen seinen Körper gesund zu erhalle »-
Kartenvorverkaus bei den bekannten VorverkoulSslellen . «Siehe Anzeige .)

^ Kaninchenzucht . Am lg . nnd 20 . Juni häll der Kanlnchenj »chtvcrt>«
<Stammvcrcin ) , welcher der größte Verein mit 2IK Mitgliedern in Karl««
ruhe ist , in Schrempp 'S Bierkeller , Beiertheim ?! Allee 18—20 , im große«

^Saal seine diesjährige Sommer -Ausstellung ab . In dieser werden lost^ille Raffen in verschiedenen Farben - um Teil mll Jungen , außerdem a »»
gegerbte uitd gefärbte ??clle , sowie feriige Vel,fachen und Leder für Stiele !«
ausgestellt , freunde dieser Zu » t haben hier die best? Gelegenheit , st« «M
gutes Zuchttier an, "kaufen . Auch sind diesmal Schlachtkaninchen ausge¬stellt. Ein reichhaltiger GlückShafen bietet den Besuchern Zuchtkanincke«und Zuchtaeräte .X Gn 'e "nd schlechte Mnstk. Ueber diese ! Thema wird unser einhettni'scher Tonki ' nsttcr Bruno Stürmer unter Mitwirkung der Konzerlsänaeri «
Elisabeth pkriedberg am Donnerstag , den 24 . d . MtS . , abend ? S Übt«
^ Saale >>e? Konserv -itoriums (Sofienstraße ) sprechen. Karten beiNeufeldt . Waldstraße

Wetternachrichtendienft d . bad. Landeswetterwarte in Karlsruh
Allgemeine Wi .tcrungsübcrstch «. Während im größten Teil Bavensgestern und auch heute srüh das trockene und zeitweise heitere , mäßig warm«

Wetter fortdauert , sind unter dem Einslusse eines südlichen Tiesdruckgebieic »
im südlichen Schwarzwald stärkere Gebirgsregen eingetreten . In Nord - u»»
Mitteldeutschland herrscht weiterhin heiteres Wetter ohne jede NiederschliW«

ZcU . In der badischen Rheinebcne lagen die gestrig«"
NachmittagStemveraturen bei 22 ° , im Hochschwarzwald bei 10 .Voraussichtliche Witterung l"S S -.mstaa 19. 5Nini 1S2V nach,? : Aeitweik »
heiter , warm , strichweise Gewitter <vor allem Gebirgsgcwitter )
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Sozialismus " v?rtritt , gelang -en. Keiner wird wohl ein ZusaM'
msnhalten mit dem literatenhaften , von aller wahren Philosophie
von vornherein gerichteten '' Untergangs -Spengler entschieden zurück'
weisen als d '

e starke Persönlichkeit Burtes . Doch wie für ihn allmah *
lich der Staat über den Einzelnen rückt , im Sinne eines durch Nictz *
sches Anschauungen verdeckten Hegel , zeigt eine innere Verwandt '
schaft mit dem Verfasser der genannten Schrift , die nicht bestritt ^werden kann, wobei es auch nichts hilft , wenn hier dem KünstlertumBurtes das Oberlehrertum Spenglers gegenübersteht .Der „kranke König " als Dichtung betrachtet, zeigt den Werdende«
in jeder Beziehung . De Mängel der Dichtung machen sich zu W
von selbst geltend , um der Herausstellung zu bedürfen . PfychologuA

folgendes interessant : Die Hälfte der handelnden Perionen las «
der Dichter sterben; das ist in enge Beziehung zu der nicht geringe»
unt> offen bekannten Sinnlichkeit des Dichters zu sehen, wobei c»

berichtet wurde , zeigte bei der Anlegung des entsprechendenstabes ein recht erfreuliche - Bild : demgemäß war auch die äutzkN>
beifällige Aufnahme . Sie fand zum Besten der Sozialen Fürsorge " ,
technischen Hochschule statt un-d witd heute abend wiederholt . 5̂ -1
Dramaturg Schönfeld hatte das Stück einstudiert und aus
zur Vorfügung stehenden Material vieles und wertvolles für °e«
Gesamteindruck verwertet , wie er einer f -deu Einxlleistung ihre e>"
sprechende Ausarbeitung zuteil werden lieg . Das zeigte vor all ^der Duban des Herr» Horckhei .mer . aus d- sscn schönem
ruhigem Vortrag man den Vorsprechsr Schönfeld deutlich herau ^ öre«
konnte. Der Montas des Herrn Kamann war eine kras -oo»e>
wenn auch nicht stets ganz schlagfertige Figur von sympathischer N "

,tung . Herr Fitz als Köniqssohn enttäuschte etwas durch die
stramme Art mit der er sein schönes Organ behandelte : das ° >>"
aber der in der Darstellung schöne Linien zeigende funge Künkter
überwinden lernen . H^ r Metzger zeiote als Leibarzt Asher e"'
bemerkenswerte Deklamationskunst , während Herr Ganser "
schurkischen Vezier so gut als möglich glaubhaft machte. — .Eine Leistung allerersten künstlerischen Ranges war der
von Herrn Hansjoachim Büttner dargestellt . Alles an d «e >c
Gestalt war echt : das Sicchtum . die Genesung , das Argwöhnen - - '
alles ! In Haltung und Gebärde ein wirklicher König , war di« ^ .
herrschung der Sprachtechnik wie das beredte Spiel der Hände 6.bewundernswert , kurz eine Leistung , die höchste Anerkennung oerd^— Allen Mitwirkenden lxj an dieser Stelle für ihre liebevolle 9 ^
gäbe gedankt , die einen so anregenden Abend zustande brachte. ^Herr Prof . Oeftering leitete den Abend mit einem kuAVortrag ein , der im Vergleichen mit andern Dichtern die innere ^
dingtheit von Burtes politischen Ansichten zu erklären vetsuchte. ^ .
in den Einzelheiten recht interessanten Ausführungen fanden
beifällige Ausnahme .
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Sadische Chronik .

dt. Mannheim , 17. Zuni . In der gestrigen ersten Sitzung sämt¬

licher Angestelltenverbände Mannheims wurde die alle Angestellten¬
kreise interessierend « Frage der Ausgleichszulage (Kartell¬

zulage ) für den Monat Juni ISA erörtert . Aus den Ausführungen
des Referenten geht hervor , dah das Arbeitgeberkartell für den lau¬

fenden Monat die Hälfte Mai -Ausgleichszulage vorschußweise auf das

Junigehalt zur Auszahlung bringen will . Dieses Anerbieten wurde

in den verschiedenen Fachgruppen Versammlungen und Spitzenver -

bänden einmütig abgelehnt . Man erblickt in dem Vorgehen der

Arbeitgeber einen unangebrachten Versuch zum Abbau der Gehälter

und verlangt mindestens die volle Naiausgleichszulage
auch für IunDieses Vrlangen haben die Arbeitgeber abgelehnt

und es herrscht infolgedessen unter der Angestelltenschaft große

^ " ^
»

" '
Schriesheim lA , Mannheim ) . 17. Juni . Kür den bier ausge¬

schriebenen Bürgermeistervosten baben fick 19 Belvcrb .' r ,
darunter zwei Bcrufsbürgermeister gemeldet . Man erwartet die Wahl

in den
Uxheim

"
? ? ,

'
Juni . Bei der gestrigem Bürgermeister -

wähl wurde Kaufmann Eg . Köhler mit 34 Stimmen zum

Dürffermeisber gewählt . Sem Gegenkandidat Karl Milt -en erhielc

22
^

^
^

"
chach . 17 . Juni . Seilt « vormittag veranstalteten die Ar¬

beiter von Mosbach und Uinaeaeird einen wohlgeordneten DeMon¬

stra tionsxu a gegen die enorme F l e i s ch p r - 1 se r hohu n c>

don 6 auf S -« vro Pfund . Eine Abordnung der Arbeiter begab stch

auf das Bezirksamt , um mit dem AmtsdorstandM verbandeln , wah¬

ren », der Kug vor dem Bezirksamt wartete bis die Verbannungen be¬

endigt wa -en . An dem Auae nakm .'n eiwa 1000 Arbeiter tell .
t, Neidenstein lA . Tauberbischoksheim ) 17. Jun, . ^ Infolge der

steigenden Wohnungsnot wird der Zuzug in die mcsig« Gemeinde

gesperrt Wer ohne Genebmigung des Gemeinderats zuzieht , erbau
weder Wobnung noch Lebensmittelkarten . ^ ^ .

^ Offenbnra 18 . Juni . Der L a n d e S v e r b a n d B a d e n de S-

deutschen ArbeitgeberbundeS für das Baugewerbe

hielt hier seine dieS' äbrige Sauptverfamml u n g ab Der Be¬

such war aukerordentlicb stark und zwar aus all n Teilen des Land, 's .
Der langiährige Vorsitzende >eS Verbandes Ludwig Maver aus Frei> . .— ^erba, .w » ^
bu

'
rc,

'
eröswete die ? -̂ auna und richtete sein ' Begrützungsworte be¬

sonders an die Vertreter B- rb^ndes des Tiesbaugewerbcs und des

bad . Aimm rme !stervcrb >' ndeS . ? ' n ernste Sinweis auf die derzeitige
wirtschaftliche Laae leitete die Berichterstattung des Vorsitzenden em .
der über die CchiedSaerichtsverbandlunaen im Arb ^itsministerum betr .

Lobnta '- ifsraa ' n im -» -! uae werbe sprach . Die Verhand¬

lungen sind noch nicht ab« ' «blossen Nach d m Tätigkeitsbericht , d -' r
aus die rege Arbeit im V " -bani > schl ' eken lies, , wurde von Verbands¬

kassier Sck >an d elm aver -Nreibura der Kassenbericht erstattet : das
Verbandsvermögen ist um 1^60 gestiegen und beträgt ictzt lo MI

Die üblich -n Entlartuna >n ">urden erteilt . D .' m Vorsitzenden wurde

für seine Geschättsfübrun " Dank gesagt . Zwei interessante Referate
über „Baugei -bäft -> und Architekten " und über „Landes -
preiS und Gesck >äftsui . leiten gaben , u reoer Ansivrach ?
Anlak D 'r Antrae , des Verrates bad . ? immerm . ister E,V um
korporatik -n Nni -s' lu^ an den Verband wi -rde einstimmia aeki lli^ t .

) s Lahr . 1 « . Juli . Infolge der neuen Belastung der Fernsprech-

anschlüss« haben hier ungefähr hundert Teilnehmer ihren

Fernsprechanschluh gekündigt .
Markdorf sBodensee ) . 18. Juni . Der umfangreiche Ein -

bruchdiebstahl . der im April d. I . in einem hiesigen Geschäft

verübt worden ist und bei dem für über 22 000 Mari Waren , vor

allem Wäsche und Stoffe , entwendet worden waren , hat jetzt seine

Aufklärung gefunden . Zn Friedrichshofen konnten sechs Per¬

sonen im Alter von 20—28 Jahren verhaftet werden , die als

Täter des großen Diebstahls in Frage kommen.

Verband badischer khnologischer Vereine .
Sch . Karlsruhe . 18. Juni . Am letzten Sonntag fand im Restau¬

rant Landsknecht hier eine gemeinsame Sitzung des Vorstan¬
des des Verbandes mit den Vertretern der an der am 31 . Juli
und 1 . August 1WV hier stattfindenden Landesausstellung
teilnehmenden Vereine , sowie mit dem Vorstand dcS Vereins der
Hundefreunde Karlsruhe statt , um die für die Landesausstellung wich¬
tigsten Punkte festzuleg n . Bis setzt nehmen an der Aand .' sausstellung
die Vereine Bruchsal , Durlach . Freibura , Heidelberg . Karlsruhe . La -
denbura . Mannheim , Pforzheim . Schwetzingen und Seckenheim teil .
Von den übrigen Verbandsvereinen war bis jetzt eine Nachricht über
Beteiligung noch nicht eingegangen . Au Beginn der Sitzung referierte
das Mitglied des Vereins der Hundekreunde . Stadttierarzt Maier
über die Arbeitskommiss ' on für Hundefor ' ckiing in B ' rlin . Die . Ver¬
einsvertreter wurden aufgefordert , ihre Vereine entsprechend zu infor¬
mieren und alsbald die Beträge zur Unterstützung der Kommission an
die Verbandsleitung einzusenden . Sntens des Vereins der Hunde -
freunde ffreiburg und feiten ? des Vereins der Hundefreunde Karls -
rube ssnd bereits Beträge zur Verfügung gestellt worden . Die Richter -
liste für die Landesausstelluna wurde nach « ina benDer Besprechung
mitgeheiken . Am Alend des 31 . Juli soll ein Vortrag durch Herrn
Most -Berlin abgebal '.en werden , der auch für Nicht -iUsstell ?r und
Nicl̂ mitaliedei - d^r Verbandsverein « zuaängl ĉh ist. Sollte Herr Most
verhindert lein , diesen Vortrag aknubalten dann findet ein Lichtbil¬
dervortrag statt . Für Knchtaruppen wrd ein Standgeld nickt erboben .
Keine Znchtgruvpe soll leer ausgeben . Die Festsetzung der Aucht-
gruppenvreise wird der Ausstellungsleitung , die in Ken Händen des
Herrn Julius Schmidt hier . Sofien streike 164 . liegt , überlassen . Nach
Besprechung einer ' weiteren Anzahl Punkte fand die Sitzung nach¬
mittags 2 Uhr ihr Ende .

KandetsfeiL .

Von den Börsen .
a . Berlin , 18. Juni . lPriv .-Tel .) Die Börse war unter dem

Druck der Unklarheit der politischen Lage sehr still . Die derzeitige
Geschäftslage läiit es auf keinem Gebiete zu bemerkenswerten Kurs -
veränderungsn kommen. Die Neigung zur Abschwächung war aber
vorherrschend. Petröleumwerte aut behauptet , bezw . besser. Auch
Kaliwerte ziemlich fest . Deutschubersee Elektrit stellten sich 15 Pro¬
zent höher .

a . Frankfurt a . M .. 18. Juni . (Privattel . ) An der heutigen Börse
machte sich eine ruhige Auffassung geltend und die Haltung war . da
einzelne Deckunaskäufe vorgenommen wurden , vorwiegend behaup¬
tet . Größere Geschäfte könnten sich in .Anbetracht der inneren Krise
nicht entwickeln . Valutabaviere ' nabmen "schwankende Haltuna ein .
Schantungaktien 630, dann bis H2Ü mit 9 ^ roz . niedriger . Otaviminen
schwächer, Neu - Guinea rückgängig Am Montanaktienmarkt zeigte sich
für Deut '' ch-Lurembura rege .Kauflust f280—283 ) . Die übrigen Aktien
fehlen . Cbe^iriscke Werte lagen teilweise fester . Bad . Anilin wurde
4 Proz . hNer . Sckeideanstalt mit 315 — 10 Proz . niedriger genannt .
Von elektrischen Werten blieben Akkumulatoren Berlin schwächer.
A -E -G . fester . Schuckert gab 'n 3 Proz nach. Scbifsahrtsaktien blieben
vollständig geschäftslos . Im freien Verk ' nr trat reaes Interesse für
Deutsch -Petroleum bervor l627 — Deutsch -Erdöl 863 genannt .
Im Verlauf stellte sich teilweise Festigung ein . Bankaktien lagen
rubig . aber mit behauptet . Dresdener Bank fester . Privardiskont
4 Proz . und darunter .

Die heutigen Notierungen der Frankfurter Börse .
Frankfurt , 18. Juni ISA».
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Bank - nnd Industrie -Aktie « .

Bcdische Bank
Darmstädt Bank
Deutsche Bank .
DiSkonto-Gelell.
Dresdner Bank
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Scliaflb Banlver
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Frankfurter Devisennotierungen .
Notierungen stellen sich wie folgt :

Tbem . Nadr . . ver
lManndeim ) . . . ^k

Deutsch- Ucdcrsee . . .
?!unab , Gebr, .Schda
Leder«. Adl . ^ Ovvend
MalchtnenkadrU

. BadentacWewd .)

. Bad,M ,Durlaw Fl
. Grldner Durla » Fl
, Said A Neu KarlSr
NarlSruber . Fl

S » »ml » To . vbg . Fl
Moloren Oderurlel
Ell . Bad , Woll kkebl
Svliineret ENttnSen
Ubrenlabr . Bad

<?kur»wanaen > . . Fl
Wang KuchZ Setdelb
ÄellNolf -^ abr Waldv
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Mucker» Krankenldal
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Antwerven Brüssel . . .
Holland
vondon
Paris
^ chwe ' ,
Svanien
Italien
^ Madon -Ovorto
? Snemark .
Norwegen
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HelNiigforS
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Geschäfts- und Jahresberichte .
cb. Hvrzverkohlungsinduftrie A -G , Konstanz , Am Mittwoch fanL

AufsichtsratSsitzuna d 'r Solzverkohlungsindustrie A .-G . statt . DaS Ge«
schäfisjahr 191g/2 <1 schlieft mit einem Gewinn von b .3k>L6tX1 Ft ab
sgegen 1447 621 ^ im Vorjahr ) . ES wurde beschlossen der General .
Versammlung , die am 20. Juli in Konstanz stattfindet , di« Verteilung
einer Dividende von 15 Proz . plus 5 Proz , Bonus lim Vorfahr 5 Proz .
Dividende ) vorzuschlagen , ferner dem Beamten - und Arbeiter -PenfionS -
referve -Konto i« eirre kalbe Million Mark zuzuweisen .

dch- Die drei Konzern -Bcr 'ichenin ^ . Gesellschaften »HohenMern ,
Vaterland , Adler " Berlin veröffentlichen in vorliegender Nummer
ihre Bilanzen . Aus den gleichzeitig uns zugegangenen (5efchäftsbe»
richten ist zu ersehen, daß die politischen und wirtschaftlichen De «
Hältnisse die volle Entfaltung der Kräfte wohl gehindert aber die!
Entwicklung der Gesellschaften nicht aufzuhalten vermochten . Aus
den Gewinnen sollen K Prozent auf jede Aktie zur Verteilung kommei»,

Auszug aus den Standesbüchern Karlsruh «.
Eftranlgcbot . 16 . Juni : Karl Barkel von Schöna» . Am« Heidel¬

berg, Sekretär u . Abteil .- Vorstand de« BestattungSamtS hier , mit Elise
Müller von Aue, Amt Durlach . .
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Statt besonäerer ^ n ? ei ? e .

VervsnStsn , preunclsn unck l?el?s ?nten <Us tldersus
loiävolls Xaedriatit . äsü mein Ilsder Lotio ^

<1berin ? « nieur in
niltt«« ' /,1 vdr KIsr vo

Stuttxart
> «wem iskeu 1'oiibeute

ereilt vuräe .
clsn 17. ^uni 1920 .

in tiolstor ? r»nvr :
? > su »los .

1>»usrd »uz : ^ msIisnstraLe 25, IV. Ü1S37S
Die Lssrciiirnli » kinöet 6sn 19. ^uni . vsvti -

mlttsl ?» ' -Z Vvr , uuk äem liieglüsn ? rioät >ol statt .

Mir suchen per I . Ang,
einen gut in Registratur
deivanoerten , sowie In
Stenograpvie und Ma -
schinenichreiden perfekt .

Herrn
mit nachweislich guten
Referenzen mögl .ikriegS-
inoalide , 1NI0V
b! « br !id « rRa «». Eisen -
qrosibandlg .. Karlsruh «

Amalienstrake 7g ,

MturWilseZ
jüngerer , od . Ledrlina .
der schon einige Zeit ge -
lerut dat . kann gleich od
lvilter eintr .' t. M .Sväth .
Ariieur . Durmersieim .

T
'
ocles - ^ n ^ eiZe .

> IIsn Verwandten un <t bekannten
che trauriee Mtieliun » unsvr lieber
unveiksssiielier Lodn una Liuaer

Ui ! lics ? le ? stmütle ? . 5-kmer

im ^ Iter von 14 Andren , naod langem ,
»eklerem , mit l-rosser Ueäulä srtra -
«övem I,e >c>en . Vooversl » e adenci I>̂ . Udr.
lo äsm tlerrn «aalt ent »odl»lon Ist.

In tiolem Lekmsri :
^ nllrea » (jrolmüller .
LUs« Vralmliller . xeb . I_edner .
Lisa 0r »Iml! Uer. L2802S

Karlsrulio , clvu 18. -Inn ! 192V.
Drauerdaus : Ledilodstr . 1. III.

Leer6 >eun ? : Lamst »». cien 13. «lonl , .
Z lldr . von äer prisclkoUcapelle aus .

vis VMdk

MmiI ' VmiedeWgz -

In IKIbe». Lureau Î nriltstr . 4Z

iidernimM VgrÄckkriingkn von

kattriAkl
' l! gegen vlkbzlalil .

verlange uSders ^ uskunkt .
^ Vertreter <« „ vdt . ^

MÄ

Oann unervartet 5clinell ist un5er doebeeedrter

tierr OberinZenieuf

^ ltinliader 6er Pinns >V . keisser S Lo.,
Llektro-UnternekmunZeo,

inkolxe SLklassnksIles versclikcleu .

In ciem ecllen Verstorbenen deklseen vir das
Ableben eines euten Voreezet ^ten , vir devaiiren
iiim ein ebrenclez kZeäenken .

Mk ^ rdkltki -zelign Skr Adleilling HsrStzkmiZlllilkll .

Der ketriedsrst : Salier . 21KS98

Ein tüchtig , im Kochen
u . Einmachen eriabrene «

WeniMchen
gesucht . Hausmädchen
nnd Diener vorhanden .
Frau ö ebeimr « t 8«rv » e»,

v) «rnsbald .
SSVSa '̂offenauerstr . S4.

HllllOiillttiN
auf ; Land zu srauen-
losem Hausdall und 3 er¬
wachsenen Personen ge¬
sucht. Angebote unter
Nr , 8S71a an dte Ba -
dische Presse erdeten.

Suche sosort
juug . Mädchen
für Küche u . H " U« . da ?
nebenbei Kochen lernen
kann . Hober Lohn, reich¬
liche Koit n . Kamilie » -
anlchlusi. MMa
Eng . ! >»rl « a .

« » rambeia .
^ lcls-laeS Mädchen

sür solvrt oder 1 , Autt
Flucht bei bohem Lohn
nach auswärts in Ge-
IchäsishauS Näb Aus¬
kunft det Zsrau Tempel . ^
GeranienNr . 15. ZILLS »

AuftäudigeS , fleißige ?

Mädchen
zu Kindern tm Alter von
0— 1Z Jadren gesucht.
Eintritt 1. Juli . Frau
Theodor Echwadl . Offen¬
bar « , Hauptstr . ^ 4 . SSSVa

>
Ei » giW !e Vertreter

welche Avotdekeu . Drogenhandlung .. Le¬
bensmittelgeschäfte -e . laufend beluchen,
zur Mitnahme eine ? bochlobnenden

Konsum - Artikels
« «sucht . Angebote unt . V . IZ . « 78 an
Jobann Fried ». Silers , Annoncen -

Expedition , Masdebnra -

Suche für sofort ebrl ..
treues , nettes

Mädchen
z. Bedienen <« nf .> aus
gutem Haufe , nicht über
20 Jadre . Sehr guter
Berdienst . reicht. Kokt u.
Kamilienanschlub - >riild
erwünscht . SSdva
Ena . » erima . Udu "

Schramd »»«.

Frau od . Mädchen
tügl . « Stund , vorm . für
Zimmer u . HauSarb . gel .
Weiiibrennerstr .

! s . jlZpIlAüseliiisppk
IMsr

sokort Uelerbar . sd ^ueebeu . 1l>Wü

KKk!ii !A:!!k8elMMlii8tkll !-Mii8li '!k k . m . b. II.,

8p3Nl5ck

^ s3NX08l8ctl
Abenäkures li5r^ nMn?vr

uncl 1'orl «osc:krit <sus .
I r̂i vst -lisllSelssokulo

Karistr . IS. ? e !ek. 201S.

» SiSSMiSlil

SSOSurSLts ^ nsvabl bei

» sns Kssssü
lS « .

Erbprinzen « ». 2-l .« ^
(Sünstige Bezugsauelle .

beste Quaittät . sofort
tie ^erbar . emofeblen :

chnabel » (! o . ,
Tcnttchne reut .

zur Erweiterung einer bestehenden , gutgehenden
cyrohhandlung aeincht . Hobe Rente garantiert ,
Raichelltschiossciie Geldgeber belieben ihre Adresse
unter Angabe der Höke der Einlage u . Nr . U)7Sa
in der „ Ba ^. Presse abzugeben .

MMrlen Vertreter

der Kolonialwarenbranche
sucht silr de « Aertrieb leicht
vertiiuslicher OualitiitSwae «

Chemische Fabrik Edenkoben ,
Leonhard Erlcnwein . Zgvsa

Rhelnpfalz .

Ansnäherin
empsiedlt sich , Leichlen-
rina .Uaiserftr . lZzil . Stb ,

V v rlivren
am Donnerstag früi , silb .
Urosche von Lachnerstr ,
bi ? Dnrlachertor od , in
der eieklr . Straßenbahn
bi ? ^ larktvlaiZ . Geg , gute
Belohnung ., da Andeiik,.
aliznaeben . B2N21

Lachnerstr . «, 1 . St .

Geschäftsmann sucht

S - MW « .
Sicherheit

werden raich angefertigt >n der .lukzunehmen . ^ n >
-«.rauerorlesk Druckerei der v »»li » . ' B ^suitj a. o . « ad.

gegen gute
Uli leb . u

Zresie.

Derloren
gestern abend ein Kind,
Halbsch »b v d . Drais
n . d . Gartenstr , Abzug,
beim Schnldiener . Mir -
tens,raste 5g. Z1V93S

8e!UMsBWlMg !öi'

verlorgestern abd/ »KU .
am Marktvl,od,Strahen °
balinlintc Ä bis Schitven -
strane ein silbern . Zi¬
garettenetui . Abzug »
Lel . Garte « str. vö. Ul. w ««

Wer würde eiuem
braven , sehr begavten
Schüler em Kl vier sni
seine UebnnaSstund , leib
weile überlassen od. zu
mäizigen Preise verkai f

? lngeb , unter B28NÄ»
g . d . „ Badische P esse '

Jung . Kaufmann incht
Briefwechsel mit gebild .
Dame weckS evtl . spät .

Offerten unter BMH4
an die Bad . Pre,ie erbet .

Suche f. in . fireuudm .
ttriegswe ., ÜK I . , m , g .
Ruf . Nordd . tllcht . Saus -
frau , m , schön, Aussteuer ,
solid , Herrn , dein eS an
ein . geinütl . Heim zel . ist,

zwecks Heirat
Angeb . U" i , Nr , B280V3
an die BadNHe Pieise .

welchem an dauernder Stellung gelegen und der

ÄS . « »

Tidakfadrikate - GrOandliing

für Württemberg und Baden aesucht . V21113

AnSsührl . Offert , m. Gebaltiansprüchenzc . erbet

^ Sszz » sNsndruek , Cottbus .

Km » DlKenizanU
lLar1 « rn !»e

bMmW . 3immer
zu vermieten . A1SS87
<t>oetl»eltr , W. H . vartd .

Comytoirist
der seine S jährige Lehr-
zeit mrt bestem Erlolg in
gröberer Möbelfabrik be¬
standen bat , «acht Stel -
«iin» bei mäßigen An¬
sprüchen. Angeb . unier
Ä17V0S an Bad , Presse.

» elt . alleinst . Ebevaar
Nüchtl .I . dessen wertv .

Mobiliar in Kürze ein¬
trifft . bittet driuaend
um Ueberlafsung eine »
^VolinuirA oder eine ?

v . ca . «» Om an gesund .,
sonst del 'ebigem Vlabe
geg , gute Bezadla . Biu»

OffI unt . « . II . vostlag .
Labe i. A . erbeten .

Mebtlt̂ teS KrSnlein .
tüchtig im Hanstr ĉsen ,
sowie Nähen u . Schnei¬
dern . sucht Stelle als

Stütze
anf sofort , Angeb, unt .
BAM7 an Biid , Presse.

W

WÄMWZwild .
Tausche mein« Z
lerwolmnni» mtt
lektr. Licht , gegene

"
!

im-
^ ad .
eine

Gröbere hiesige Kigarrensabrik sncht
zum sofortigen Eintritt durchaus perfekte
und zuverlässiige

au die . Badiiche Presse " , erbeten .

schöne 4 Minmerwo-mn
Angeb . »nt . Nr ,
an die Bad . Vr - ffe erb
^ Einfach mödl . « «« « «»
,n vermieten o?,solid . Herrn oder ksräul
» o Udler .

LlillÄÄalt !
In einem grös; . Land -

orte . Nähe Karlsruhe .
Babnstation ist in einem
befferen Mastdanle . - in
schön m »bl . Zimmer ,
z Bei en . mit voller Pen¬
sion z« vermieten , beste
Berpflegung zugesichert
Näh . unt , Nr . liWUa durch
dte . « ad. Preiie ' .

yabrikaut . lehr ruh .
Mieter , tagsüber ab¬
wesend , sncht ll bt » 2
« nu »ödli «» te

Stparatjimmer
in . ause »u

. . .ert . unt .
t̂gus« an dte . Bad .

«reffe" erdeten .

. .. gutemmiesen . O

junger Beamter sucht
aus 1 . Juli schön möbl .
Nimmer. Angebote unter
Nr Z1NSS1 an die Ba -
dllche Preffe erbeten .
Anständ . Arbeiter (Dau .

» Mieter , . luan Per 1.
Jult möbliertes

Dimmer.
Angebote u Nr . LllzM

die Badische Presse.
(»InsacheS möbl , Gimmel

gesucht . Anceb . u . A1K94'
an die Badische Preffe .
;? ung Kauimann such
auf sosort möblierte »

an
Angebote unt . ZlTvö

die . Bad . Press '

Zünimef
auf sosort oder 1 . Jul
zu mieten Sesucht , An
K.'bote unter Nr . Z17M
an die Bad , Presse ert

Llllldlllllelllhllll
sür Z Mädchen «ev .i . 1
n . IS I ., ohne od . aege
icringe Vergütun

. 0ff . unt . Nr .
die »Bad . P re !



„
« okenivllern

"

Vergiekorungs-^ ktivn -kvsellsekaft
SsrNn Vi. IS . Kurtlll-stsnäamm 32
Ven«Sge»z-M8teIIii »g Kr iw Zl . »«« der INS.

Davis » » « ? r » sf « . f « NmWW » . ? « « »» wt tt . Am », N « . « V .

1. ? or6«runx « i na 6is ^ ktionSr» lür ricxck webt sive »2»Iü-
t«» ^ Iltisnkspit»!

2. ? or6»nii >xen :
») ^ nlZsnztLnSs bsi ttsuptrertrstsrn ds- v . Vertretern ,« vis dsl Versicksrunliiinslimern .vutksden bei gsnkso unck postsckedckmter » . . .kutkabsn bei kn^eren Vsrsick»run ?suvternekmuneer >

<Zie im kolxenäov 5»krs tSIIixen Minsen , soweit , jg»nteilix »uk Z»z Isuksnäs 5»k« trskken
Kutlmdsn ksi Vsrzckis<Zensn

Ii »« enb«stÄn6
X»pit»I-^ n!»e«li :
»> Hypotk «Ic«n uoä Lomraunsl -Varisksii ,d) V^ertpilpieren

. . . . . . . » , » . . > . . ,5 ,Nsrlskea »n Verzictierunzimekiner7. Zonstizes VermSxsn

37V0W0 ^

1SVS1LS.48
864SS4 .47

4 S48 730.07

24 SSV.S0
300 737 .S1

10S07S7

1171287 .S0
78 275 .,

107 000 .-
13 000 . -

3 -1Sg,9k
12630 0W .0S

1. ^ Ictisn^spit»! S 000 000 .—2. v «bsrtrAxs »uk 6 -is nkcksts 1»kr , imck a« ä ».teils 6er kockversickerer ;
») lvr nvck nietit verdiente Leitriizs (Zeitr»zsübertritz «> :? «uerversictiei -ui,x . . - ^ 1806 711 .40kmbnicn -Oieb»t»KI-VSr8!cke !-ui,ir 134 860.28^VasssrIeitunxssc !iS<Zeii-Ver»i<:kerur >e IS 280 94VI»Z-Vsr,iekeruiil ? 547 725 .60vnk»II-Vers>ckerune 43 380 .SS» »ktpklickt-Verzicksrullx 47878 .33d) kür »nMmsI6 ^te. sber noek nickt bsz,KIts SekitZei,.,(k0ek ?ck^<1sr>ZtsIIunzen) :

k'suerverzickeruli ? 80V 781 .ZSkmdruek - 0 >eb,t ?>KI-Versi<:ksrunr 232 380.4S^ mserI «iwr>xsxe>iS6en -V«rsiekenine . . . . . . 4407 .—(Zl-lü-Ver- ietierune 81SSS8 .30H» stpfIi?kt ' V»rs >ckenu,z 488S0,0SVnkall -Versickerun ? 10 031 .4SZ. llsilr »x<>rück«t«l>unesn :
Vnkll -Vsr8ickorun « ' 171 S47 .774. VsrbniZlietilreitsn!
»> lZuttisdsn anclerer Vsrsicksrunxs -Vllteraskmuae »» . Z SM 3S7.S4dl liutksben von llsuptvsrtrstsrn 363,01c) vuitiilksn von Versckie6enen ' SV827.l>S>. 0rk »ninstion ?kon<Zs . 1V9 434 .38Z. 6sset ?Iictis kiückl- -o . . . N 400 .—>. ? in ?zükeinzteuerr >!t >rlalis 4000 .Z. Zwickt erKobens Vivi6en6e 1S1Sj1S18 . . . . . . . 10778 .7V». vevinn unä lZessen VerM «n6ung :
»> »n 6i« Ksp>t» l-k!0<:klszs S000 .—b) »0 Sie äktionSre 75 (XX) —c) »n 6 >e ^ inssckeinÄt«u«rr0ck !»es 8 000 .—ö) Vortr»? »uk neue kleoknun « 11 579,65

IL «30 0^3.»?!

^ I «s»k« a
- I

MM Imimil > !

Z
2:

>

1846 e . V .

ß Sonntsx , 6 « n 20 . »)unl , nsokmlttsxs 2 Uki - -
! --------- lm z^osson --------- ;

5cksu - Iussnsn
: : Mmtlicker Abteilungen ::
^Anner- un6 Lckaier-LKSre
^uillc : tt»rmoniv -<)i-cd«ter
Mzzik7ll !i? :

LIntrWiprel »» ! S, 4, Z, 2 M . — L»rt»ovvrv « >llmk »» er-
MiLigten preisen bei 6en 8portb »u»«rn k » I « r , ? r » unckli » d«. Xollerk »u» XIaller , ^ i>r»rren ?escb . 8tsinin » ni > (l^ü<Z-vi «»pi.Xk1oI» (k »rI,tr .) u. k^ eurreick . kupp « ! (l ^sopolclstr.)

prosnunm » »» iten K)IVK

T «« Staa,1SJ » «i
« « d « »» utaa . de«
Z0 . S » n « ISZ0

( snincksn -

kuntsllung
t » lSetAbai «« « nd » a » fsel »g «»,b «it . In
irempp

's Kierkelln , Keierthkiver -AIre 18/20 .
« «« tritt « t » s«. » »« der ZV Vs«.

Um aeflllla «« BefuS ladet b0fl >«bft ein
vv !v «« Vorstand .

vsr Xsus sine » nsusn

p >ai ^ 05
untsrgssst ?Iick bincisnclos <Zsrsntis
für ^ Istsrlsl uncl Hfbsit ist vottsil -

ksstsr « i« ĉ is msisten
- XSuf » z

Viöls k' sivst '-^ ngsdots bs ^ seksn
l^edervoi -tsilung u. distsn kslnsrl »!
(ZswSkr ills Stimmlisltg . u . (Zuslitst
I ^ »<V/un»ck l>»I »nl» ps »ck . A« » k>iino

- ? » II» okIung . . z

i t<2lssrstr . 17S , Lckbaus l-lirsokstr . «»j 9ZS4 «

iksumlchlSgt

BliW » Ltlb-
kremdiewmiii.

SInoetr . Berein .
« »» « tag . den 2«. J « » i,mtttaaS 4 Uhr :
Will - UMW

« I W
in der zSestdall «-

in D « rl « «d .
ra » ,aeld tllr Mttalieber

IHerrenu . Damen »Sx ,Ntchtmltaliedkr S
« «SwetS : Mitalied ».

karte u. Verein »ab»eich .
Tbemaliae Letbarena «

diere willkommen I IWSZ
Der Nerwali » « a» r « t .

Sp« t,l . ». S t
'
adt .

'
W«fmrrrk

Sonntag . « >. Juni ISÄ0

Tanzauspug
« rS ^ in ^ en <L»«v « »).

Training
Mtttwoch -G «m » ta, « . « :

« « iilermanaiivast
DienStaa - Donnerstag -

Kreitag :
lll . »VV . 5-7

I . ll . ^ 7 0
VamSiaa 6-8 :

Allgemeines Training .
Zlövss Der « »riiant .

»»Vstsrlsnci
kuckversieksrungL - /^lctisn - Kv8vll8okatt
Ssrlln vv. IS. XuMrstvnllamm 32.
Vsn»Iig» tiisMi !iig iilr i>eii Zl. lM »>i>«r M .
VermS ^ ei ».
1. konZeruozen «m äie ^ ttiovir » lllr aoed aiekt eioxs-

r»blte» ^ Ictien^»pit»l
2. Lonstiie ^oräerunxen :

s) <Zutt>s,bev bsi Ssnlcen . . . . . ^ ! ^ ^ i .d) llntk »bsn bsi »näersll V«r»iclzsninU»uvtsrnsbmui >i »n
e) StaelcTin« »
ö) 8ONetl^A . . . . . . . . . . . . . . . .

S. X»»« nbest »na
4. Mertpapisre
b. Lsitrex -übertrSes !a KtvSen 6 . 0dertr »esn6 . tZ« sII,eb»tt.
5. tsodilior
7. VrunSstacic
8. pritluisnresorvo m Mnäen äer Le6«vten . . . . . .

S 000 000 .-

1 SS4066 .4S
71SS 080 .44

S46SS.71
820.-

4 134 .98
141 774.—

S449 239.S4
100 000.—

1 614 420 .S2
44 64S.18

18 970 777 .6S
VsrkIiiÄlteliltvlt « !».

1. XIlt!«nIc»pIt»I . . . . ^ . , .2. (Zeietrlied« Itückl »^ »
8. 2inz « :kein,teu «rr0ckwes . . . . . . . . . . .4. Leitr»e,ab «rtrSxs tilr eizens kecbnunz :

») Lilckvsrsicksrune . . ,b) IlnksII- un6 L2ttpllicbtverzicb «rnvir
v . Leitr»e,r0ckzt »!lunxsn kür eigen« Necbnunx
6. k0c !il»zen kür »cb^ edenä « Versicksrunxekillle kiir «ixens

kiscbrmnx :
») Lsciiverzickerunx
dl Ilnkail- un6 Hiiktptlicbtvsrsickeninz . » . . ,7. Lonztix« Verbin6Ijck>isi !en :
k) <Zutk»dsn -miZsrer Versickernnxsunlsrnebmunesn .b) tkickt erKoben« OivilZsnäs

8. t^utksben <Z«r eixensn kückversickerer kür embekaltens
LsitrsxiobsrtrS «, . . . .9 . vrxsnisstionskonäs

10. llTpotkeken
11 . lZ»vivn uncZ Zeisen VervenZun ?:

»> km öi» reiet ^Iicko Züclcwxe ^
d) kür Anrscksinzteuerrüeklsxs
e) (!evmn »nteil 6er Aktionär«
6) Iledertr »t »uk neue kecknuog

3972»

4 000 000.—
IS 000.-
2 S00.-

2 144 638 .42
73 272 .77
22 909.92

2557 943,33
49S0SL0

6 311893 .78
3 683.7k

2 390 202 .61
3S1 861 .99
970000 .-

4 000.—
- 3S00 .-

60 000.-
11 86S 33

18S70777 .6S

Für den Rendin, der
Ma -Abtciluna Tribnis« .voMchulc werden dieArbeiten der Dachdecker ,Bleidner lanitSre Anla .
« I-N u. WaNerleitnnq Im
Weg« der öNnilichcnAngebote nach Mahgabe
der Verordnung des yi -
nanzmtnift -'rlumS vom
S. Jan . 1SV7 vergebcn.Unterlagen werden aiztdem Baubüro Katser-
sirabe 6 « gen Erstattung
der Selbstkosten abgege¬
ben ! Die Angebote sind
verichlossen . mit entlvre-
» ender « ulschritt bis
Montaa den 28. ?>uni .
pormittaa « Ii Mir .' ' «gebe».ebenda abzugeben . Au-
-blaSSfrist Z Wochen vom
Tage der ErSflnung der
Angebote ad gerechnet.
Ablehnung der Ang-.'bote
owie Verteilung d r̂
Zose « etbt vorbebalr n ,
Narisrnhe . den 17 ,

Juni ISA , 1010»
vauleitnna .

Fleisch Verteilung .
In der la» fenbeu Woche vom 14.—Sst. Juniwerben verteilt :

SW VletlA a «a »n 10/t » Vl «N<d « ar »«n .
SarlSr « !,«. den IS. Juni 1020. 10101

Natzr « ng,mitt »la « t der Stadt SarlSrub «.

bringe
meine
Kragen

zu de « « n « ab « —
stellen der

VrohwSscherei Gall .

Dtrahbnrg .Lieferung
in S Tagen tadellos .
AnnabmeiteN «« :

Beridh . W . LLnqer ,
WaidNrabe Sü -

Warengesch . « otta »
« e»« .Durlacherst .S8.
»! . ?>o >ima « « ,Grün .

Handlung Job . Jit »
ter «r . Werderftr . 21 .
« iartin « » ? «! , Dar¬
landen . Ravvenwört -

straße Nr . KS.
Kaushau « I . Leni ««.

Dnriach . UZ51a

Obstwein
mit 4 ' /. Attohol offeriert

S . Sern, . L « i»r ,Hydr . Avselweingrohkelt .
Da «». S»40a

Kleeheu
Wiesenheu

Waggonladunaen em
ieblt « <vnad » l » vo ^
eulsch»e»te » l B»a

I » . !
OUnst. I !o ?.u« k, b'sbrikon ,VV̂I«6srverk , u. Nünkllsr !
80 ? »»r 10 ? «»r Z
U , ZZ0 .- 170 - b4 -
^ !Is» er , N »rren «odlsi >!
Stv » Irliiilersvpati «m. Qvtlvrsodlev u .l^ clsr-

kapvso . lir . 27—S1.I ? a»r >1. 2S.— .? orn »vi >iiiie ! ? tt »rr „Ur. »9—4S. 1 k-r . « . SV.-tt . ^ dt . ? .^ It «»» » » . t ' . . ?LIm»blltt«Ier«tr . 125 . >

im!
vtkvieljSllig ». - » rdttttn

Ängeb . unter Nr . ZSS7a»» Sie . « adilche P relle '

Nelie Preise s. Niilh u. Milcherzeilgniise .
Mit Genebnligung deS Stadtrate » beträgt vomSonntag , den 20. Juni d . I » . an . der Verbraucher -vre !« fllr :

Voll «nil «d , In Klasche« 2.4» ie Liter .» offen » 2.2« . .Raa «»- « « d « « tt »rM»Uch . 1 .20 . .» v «« «aua » t . 4^ 0 . » fund .Sari »r «i «. den IS. Juni 1S20. 101IS
Stildt . Milchamt .

Fahrnis -Bersteiqerung .
Montaa den LI . Nuni . nachmittaa » >j4 Uhr,Weinbrennerstrafte Rr . S2. >Äle Gerant . nstr . :
«Lehr qut erhaltene HerrenNetder . darunter Sport¬

anzug , vlanellanzug , Mitntei , braun , hell , grauu . Ichwar», i» . »cninan«el, Gummimantel , Ueber-
zieder, schwarzer Anzug, Schröck, Weste u. aestreist«
Hose , Frack m , Weste , Herrenleibwäsch.' , Herren-
u. Damensahrrad , 1 Piano , eichen. ersttlassigcS
Instrument , 1 AuSzuattsch. 2 Bettladen , hell , » uk-
oaum , I Zimmereinrichtung , bestehend aus Sosa
mit GemSldeeinlaae . Tisch . GtiUile . goldene und
silberne Herrenudr usw . , 1 emaillierter Kochherd,1 Kochschrank (Eberhardt ) , 1 Waschmaschine , sowieallerlei Bücher u. sonstiger Hausrat . 10100
Boealer . VorNbender de» OrtSaerichtS Karlsruhe .

VVicktix kür jeclen ^ rbeitxebef !

8tl !Ill!? s !l ? IllI
Formulare uvä ^ v!»ltung 7ur prslcti,ek «n Ourcd -
^ükruoz 6e, 10 °/oixen Stsuentd ^ux«?, b?iu"bsit«t von
S ^ n6 » tus ?to « ß , m » nnkal »n
» l » tl » d Lt . «I». ARt ». in msm »m V»rl»i ru

bsiiekso uaä rvsr :
1. Anlsitun» rur pr!»><ti,vt >on lZurodkllKranz it», Ad-

lugvsstskrsn ».
2. Ssmmel öuvliunz» ll»rt« kür j,ck«a ^rd«iinokmsi-

t^ oxe»tellia unä ^ rbsiwr ). >? uozck mit
? irin «n»uk6ruclr. 3964»

XU« Lp«»i»!korwul»r« »ur vurckkükrunil 6e» Steuer-
»Krüns vsrden l» ok »»cdliunäieor Leratunz »uk

vs,tsUunx »cdoell»t«o» «nxekertiet.

üued-ilWillwcw »!. Iiilliatkl^ iii'Mlmsklzg

KI .
auf d. Lande , z. Anieiuna' tn .Bellügelzuchtaeelgn ../. tevt od . tvater , » t ««».
« rl «cht. Off. m . Pret »ana .
L « « ma « n . Dttffeitorf .« iarschallstr . 2, . V2110V

Hobelbank
event . mit Tischlerwerk -
»eua , >u lausen gelucht.

Anaeb . » nt . Nr . I009S
n die . Vad . Presse " .

Vüro - Schrank
möglichst mit Schaft , für
Leivordner , zu kauf . gel.Angeb . unter Nr . 10VV7

^»u dt« . Bad . Prell «-.

Häuser
teder Art sofort für vor¬
gemerkte » S «fer gesucht,

M . Busam ,» i«a «» »chastt . « « »o.Herrenstr . SS, 58ö«

zlaschtll-HIIseii
neu oder gebraucht , zukaufen gelucht.

N , aeb. unt . !. . . .an die . Vad7Prelle ".
Nr . 10098

kss5 « r
von 2000 —4000 Liter . , ukaufen gesucht.

aarl « »« d» t. U.

UMSMi- », « >ieIiv«rsicIiesiiHz.MeHWiiWi,gft
Svi -Iin 15 . Kui -tiingtenllamm 32 .

Vö>MWIIMf5töIlW «Sl- liei, ZI.
1. ? orasnu >eeo »v <Zio Xktiooirs kür oock melit sm- s» KIt,s^ Iltienlcspi !»!
2. Sonst !»« ? orZerun5«n . . . . .

»> Vuttisksn bsi Landen
d> vutkadsn bei »n6eren Vsr» cksnine,un

'
t«rn «kmunxene) Im kolxen6en llakre Ellies 2msso . s^veit «is an ' eili-o»s I»uksn6s ^skr trskken . . .S. Xazzenbestsnä

4 . Wertpapiere
5. »1obil >»r
6. ? r»wioll-Iiossrvs m IIZ.näsn 6er Lsäsotei,

'
!

' '

1 . Xlctisvlcapit »! . . . . . .2. lZ?se^ >jcks kiücUazs . . .3. 2inzscksinrül :kl»es . . . .4. öeitr »rsüdsrlrAee kür eigens keöknun -») ssckversickeruni
d> rinkll - un -Z IlsktpNiektversickorüne

'

Nsckimnz
s^ ^ «bsn6e VersiekeniniskÄIg kör eie

'
ene

»> S»ekver »ickerunx
dl vnka». un6 Haktpklicktversickerunir». Seiiraezrücl -zteUuniüsn : vnkallvsrzisksrun -7. Sonstige Verbin6Iickkeit«n ' ' '
») vutksben »nöerer Verdicksrunx-untewskinuneeo . .k) Kiekt erKobens vrviäsnäsn . . . .8. 0re »ni?»tion»kon6Z . . .

'
^9. <Z«vinn - un6 äessen Verwsnäunz
. . . . . .

») «n clis xesetrlicks kiüolrisxsb> kür ? inssck «jnsteuer -Kück!sis . . . ^
'

e> lZevinnsvteil <lsr Xktioniirs ' > . .
S) Uebsrtrsi »uk neue k «eknun ?

1500000, -

1671 401 .71
2 760803 .34

15 302.50
1 W2 .4L

S0 7S2.S0
4980V. —
3 550. 10

6 05,̂ 00^.87

3000 000.-
1600 —
1 000 .-

1057 319 . 18
3Y63S .38

110S 97S.fll,
24 752, » >
114S4 .97

I K4S 609 .54
. . 3 286,25

220 555 .89

2 500.—
2 000 .—

30 000 .-
2 515 . 14

6 053002 .57

BSnerlich «s Zmo

Anwesen ,auch zu klein . Jabrikbe -
trled . Prtvatsid oder auf
Abbruch In Hilsbach bei
SIn,be >m ZA »erkauseu -

Nähere » Bra « dftett«r .Muggensturm , Äaden

lüf
iL0 Bolt . »50 Touren ,schwere Konstruktion , in
Kuvkerwicklung mit An¬lasser . geg. l >»? 6 . Motor
zu vertaulchen gelucht od ,zu verkaufen . gs<Z8a
^ « . > . k ? ilit .vn < ba «H . Ämt Achern,
,Zn « «»kaufen av i>av .Schwarz,valdftation :
Baustangen

I. Kl . »00 Stück . de » « l .II . Kl . 165 Stück , nnent -
rindet , ställung IV20.Ferner 2 Wagen

Fran osenboklen
fcharskant>g.7S/2^5. iv/I «N ,S - 7m lang , I Waggon '
18 mm u. 24 mm besäumte

S—kin lang ,lgcrnauliv .breit . Offerten unterNr . üSSSa an die . Bad .Breffe " erbeten .

Preiswert zu verkaufen :
- - d Raftatt . in einer

Gastwirtschaft

» unü « i, « n ,
auch 8 .LI -Quailtiit . ver -
Ichted . Dimensionen , von7—S2mm Durchm ., sowie

Win >tol « is « n ,
70X70X10, u . 10 mm starke

Llooko
wegen Dt »voNtIon»Snde-
rung preiswert ad,u -
aeben . Angebote unterNr . -IS7« a an die . Bad ,Preffe " erb , 2 .1

Aus Privat ttilzinizner
lRenaissancel weg. Pl tz-
manael zu oerk , >̂ 28W2
Uttlina «»ftr . I», 2 St

Herrenzimmer

Zviarkgrafenftr . 82 , vart .,li »̂ « 2,,lS
Gut crh. MSbel PreiSw,abzug. , sowie 1 vaailange Stiefel . 4Z , 1 Paar

braune Lederg-imaschen .Leovoldstr. SS . 2 . Stock ,Wallinger . B210SZ
Herdt Küchenichrt 'SM TischM iWalcht'30 ^>.Kommod .150 ^ .1tür, '

Schrank IM ^t . LInol . 2X»
W Küchenlchaft 20
Kochkiste 40 ^ . vettMu ^r.<5t « schle . 2ö0 ^ . gr . Tische,Etübie . Schäfte , Schretb -
vuit , Sofa , Dtw „ Cbaiie -
longue . Schretbtllche ,Schränke , Vertiko . Kin¬
derbetten zc, , all . vrsw .,
». v kf . Auch Sonnig , anzus .Blatt «». An - u . Verkf, ,Ludw .-WIlbeimst . d.

. Zu verlaufen :2 Sute, gleiche Bettstel-
len . RSfte . neubez,, « ell.zus . KS0 2 Sedern -
betten. 4 Kissen , wie neu.1200 Bosienstr. 12.
Tapezierwerkstatt , Sam ».
tag 2—S Uhr . Z1KSS1

KinderbtttsteSr , ^ 1
" .

Ausführung , bill . z. verk .Schillerltr . 17. lll . ZI7001
gebr . eis. Bettstellen

ill . i . verk . Brandlt «tt«r .« » aaenft » rm . Ai7»ll
Alter . 2 türig , Klelder-

lchrank . 1 alte , elserne
« eitNeNe zu Verl . « uaar .
tenstrasie 1 . II . « rimm.
M - ll >g - «itisch
i >1S»70 Kaiseralle « 17a. u .
Graft , Deckbett . Raster-

stubl. Stelivull . EiSavva .
rat SiSschrank. Sosa .
iktiaisclonque mit De,Jezu verkamen. Zies71

« . Sonntaa .
Karl -I?riedrich»ras>e IS.

Ä >!It IMWIA
»u » erkaufen . « 28004k'r'. Witwe .Phtlivvstratze .1a, An,u -
ledea E am«tag mittag .

We«cn Ausgabe de« «Se-fchästS gebe ich folgende
Mufik-Werte

ab : 1 Hupfcld-Untversal .Klavier , Mandolinc und» Ylovhon nebst retchhal.tigem Notenmaterial , 1
Walzeiniistrument mitMandoline und Schlag .
Werk, 1 Riesengrammo -
ph-on (Viktoria ) , mit' rober Anzahl Platten ,amtliche Instrumentesind wie ireu und täglichim Betrieb : seiner boch-
seineS Paris :r Villard
<Dl . Martin Pallsson )mit Zubehör , Adresse zuerfragen unt . Nr . SS57ain der B -idischen Pre sse,
Weaen Um,u » , u verkk :2 auiger . Betten . Rost,eiserne Bettstelle, Kinder¬bett , Sota . Cbaikelonau« .Galerie . Svirae ? Stvkileu , sonniaes , Anzusebenund Verkaus SamStagnachmitt. « üdendstr, 1ü>.im Hof, ÄlS90S

Mm JalNMhr
mit Kette billig , » verk .Anzus . v, 8— Z Uhr ,Schmitt , Philivostr . 7
ljntttoltnngS - Ltktiitt

cirka M Bände , soivieaeb . Zeitschritten - Jahr -
« iiiiiie. wie . Juaeud " u.

1 Mittelgroßer , schöner
Kaffenschranl. 1 eichener
Schreib- . u. .qelchrntischmit 2 fettlichen Klappenu . 4 Schubladen «1,5SX2.00X0,45) lan » , 1,5dX
1 eichener Stelivult . 1» oviervresse. 1 eiserner
Gartentisch , 0,70X1,5« m ,
zu verk . Auskunft Frei¬
tag u , Samstag nachm.2—S Uhr : B21077
Sofienst r . 4S . Ba ubüro

Kin ßroquetMel
zu v« rkanien . Zi7018

Ettlinaerstr . , g. I .
Elektr . Lampen
neu , ungebraucht , 2 Steh »
lamven für Nachttische,1 Hänge -AmselmGlaS -
»erien und SeidenlidenStückgri ^e zn verkonleo .iiiw,Adlerstr . la . lli , ZiTi«
kuci « - od . « oft »aft. fastneu . oval .»ö« Ltr . dattend .mit Türchen , zu verkau¬fen . Klauprechtftrahe Li .oarterre , VZ1071'
Großer B2110Z'

U?jstsöizft5ki'S
mtt Warmtoasserzuleitg .in Bleiröhren (ständigwarmes Wasser am Was.
serstein) zu verk , Preis
5000 .« NiiterSbach. b.Bühl , HauS Nr . 100.

Kochherde
neue u . gebrauchte wegen

billig z. verk .Amalienstr . « ». Zivs ?«
Z« v» rka « f . : 1 fast neue

»-NMA ""
Z Zvl . . S ' ,. -8 .. Leerlauf ,I». Gummi , fahrbereit ,

l>l «t»»r «chtltr. ^1 . vart .
^ in bereits neues

Damenrad
und gebrauchte Wasch -
« afchw « preiswert ab¬zugeben . Ä»e b.Durlach .« aiierstr . 80. »ssia
2 Fahrräber

mit Gummi « , Yretlauf
f. 270 u. 300 zu vk .
Humboldt«» A>. Boael.

Tadtiloses S ^rrknrad
m . ftretl . u,Gum .,zu verl .ÄIW80 >L-chilIerltr , » . Il
Aiod. Herrenrad
«u verlausen . .̂ lS»7»Anzuleb , Welten » itr 45.

vA
Wielandtstr , 20 , Part . .Damen - r> » errenrad .gm erbalten , mtt nute«Gummi u , Fretl . p - iL -

wert abzugebcn , Z1SSS4Schuber,!tr , 2, Z, Stock .

Fahrraü
mit AuSlandbereifung »«verkf . Eskeawein «: ». 7,Auaenftei n . Zll,l>Sb

<>. - Ä «d , Gribner . neu .Ausl, . G,.Pr, «S«^ i,oert .A« « lie »ftr .Z2 .S . Il .r !>« «

«» ^ . .Fahrräder
mit Gummi u . Krellaufvon «i)0 Mk . an »u verkf .ÄlkSSU Adlcrstrake »
« indersvortwanen ,»

NS A" «
? . »,

»
« indrrwane » ^ rennadorbillig , » »erkaufe « .udolsstr . Zü . I , B -» »

LinderWgen .vreisw . , u verk , Lltillö»
Siüvvurrerftr . Z7 . lV . r.
Neuer , dunkelblauer

mittler « ^ lr^ e.
^ünd ei«

hölzerne, gute Kinder -
bellstelle zu verk . Z1KV86
Sosienstr , IS . II . BdhS.
^ euer An,ua . mittlereGr ., S2S u. Taschen¬

uhr . LS ^ t , zu verkausen.Adlerstr. S2. ->- Z1KSSS

Ku verkaufen :
1 neuer Salto An,u »dunkelbraun , sehr lein«
Maßarbeit , Größe W,Preis 850 graugestr .
Hose . neu . Bundwette
SV. Pr . 200 neue
Tsortbvse (Breech. «) .Bundwette SS, Pr , 130

grauer Sommer -An«
»ua . gctr, . für kurze , dicke
Figur , Pr . 150 An-
»g . schwarz , sür 1« täbr . ," r . 4S0 BÄSlk

Beiertlietm .
Marle -Alrrand ra ftr , 20 . 1.

NenerMnzug
miitl . <Sr . . umständehald .
billig , u »erkausru .N- e «khstr. S2. IV . l , .«?>?«

s. 20- SZi . Herrn
^ 2 w . Herren¬

hemde« m . Uuterb . , !t V-
?>oleu . bill . zu verkaufen .
Rbeiustr . S . >i . ^ lk!N^

« v«»ts. z ^ Kammgarn -
vvien ne« . ( NriedenSw .,!l (Schröck I^ riedenSwi .
Uvtlrr . Durlachcrstl .ill -
2 aute schwarze Herren -

Hüte. Gl , SZ, 1 Hansseil.
19 in lang , einige gebr.
^ ahrradmäntel . alleZ bil -
lig abzugeben . B2lA ?
KlnuvrechMr. 10. 1 . 6t .

Trauerhut . mtt D? v-ch

LSuferfchweine
>cl. Tier «.

n . LandeSvrodukt . »VSSS

Zwerg - Schnauzet
zu v « rkaufen . » lan «^Steinllraße 7. ZlTV^L

JllHüt DMethiiildill Ä
11 Woch . alt . schön. Tier ,
umständehalber zu verk.
ENenweinstr . KS. iV . lkS.

Prima Sinzvijgel , Z »
arod «» H « i« Sfia und
M «dlwit »me » zu verr .

« atlerk ». V5 B, ». « .
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